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Gigaset HX - Das universelle Mobilteil

p .5 Mitlhrem Gigaset HX-Mobilteil haben Sie ein hochwertiges,
@ multifunktionales und zukunftssicheres Gerét erworben.

Sie kénnen Ihr Mobilteil an vielen verschiedenen DECT-Basen verwenden.

An einer Gigaset-Basis

SchlieBen Sie Ihr HX-Mobilteil an eine Gigaset-Basis an und nutzen Sie die
vielfdltigen Leistungsmerkmale in gewohnter Gigaset-Qualitat.

Ist Ihre Gigaset-Basis IP-fahig (z. B. SL450A GO, DX800A, C430IP), kdnnen
Sie auBerdem mit Ihrem HX-Mobilteil Wideband-Gespréche in hochster
Sprachqualitat fihren (HDSP).

In dieser Anleitung sind alle Funktionen aufgefiihrt/beschrieben, die
Ihnen an lhrem HX-Mobilteil zur Verfiigung stehen. Die Funktionalitat an
Gigaset-Basen wird in der jeweiligen Anleitung lhres Gigaset-Systems
beschrieben.

Alle Gigaset-Bedienungsanleitungen finden Sie unter
=p www.gigaset.com/manuals

oder online auf hrem Smartphone oder Tablet:

Cawnlead 4 he

= Gigaset Help App herunterladen von [ 88 oder [ g™

An einem DECT/GAP-Telefon oder -Router anderer Hersteller

Natdrlich funktioniert das Mobilteil auch an DECT/GAP-Telefonen anderer
Hersteller sowie an DECT-Routern. Es ist speziell fur die weit verbreitete
FRITZ!Box optimiert. Ausfiihrliche Informationen unter =
www.gigaset.com/kompatibilitaet.

An DECT-Routern mit CAT-iq 2.0

Ihr Gigaset HX-Mobilteil ist nach dem DECT/CAT-iq 2.0 Standard zertifi-
ziert. Dadurch ist auch der Betrieb an einem DECT-Router mit CAT-ig-
Funktionalitdat moglich.

Das Mobilteil ist geeignet fiir eine Vielzahl von Routern, z. B. TP-LINK-Rou-
ter, Speedport (Deutsche Telekom), Homebox 2 (02/Telefonica), .... Es
unterstutzt damit moderne Telefon-Anschlisse, z. B. den ALL-IP
Anschluss der Deutschen Telekom oder den Anschluss fiir IP-Telefonie
von o2/Telefonica.


http://www.gigaset.com/kompatibilitaet
http://www.gigaset.com/manuals

Funktionen des Mobilteils an einem CAT-ig-Router (u. a.):

voller Zugriff auf das zentrale Telefonbuch im Router oder auf das im
Mobilteil integrierte lokale Telefonbuch,

komfortabel telefonieren und Anruflisten nutzen,

mehrere Leitungen und Rufnummern nutzen 9,

Wideband-Gesprache in garantierter/zertifizierter HD-Voice™ -Quali-
tat genieBen.

=p Details finden Sie in der jeweiligen Bedienungsanleitung lhres
Routers.

Weitere Informationen zu lhrem HX-Mobilteil finden Sie unter
= www.gigaset.com/hx

Details zur Funktionalitat des Mobilteils an verschiedenen Basen und
Routern finden Sie unter
=p www.gigaset.com/kompatibilitaet

*) Der jeweilige Funktionsumfang ist Lander-, Netz- und Router-
abhéngig
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Ubersicht

Ubersicht

1 Direktwahl-Taste A (= S. 18)
(,SOS-Taste”, = S.45)
Leuchtet: SOS-Funktion aktiviert
Blinkt: SOS-Ruf gestartet

2 Direktwahl-Tasten B bis D
(= S.18)

3 Display-Tasten (= S. 20)
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Abheben-Taste

Gesprach annehmen; angezeigte
Nummer wéhlen; Wahlwiederho-
lungsliste 6ffnen

Blinkt: Gesprach annehmen
Steuer-Taste (= S. 16)

Ment 6ffnen; in Menus und Einga-
befeldern navigieren; Funktionen
aufrufen (situationsabhéngig)

Taste 1

Netz-Anrufbeantworter anrufen
(= S.43)

Stern-Taste

Klingelténe ein/aus (lang driicken)
Taschenlampe und Signallicht
(LED) (= S. 52)

Lautstérke-Tasten

fur Klingelton, Horer/Headset, Laut-
sprecher

Obere Taste: Im Gespréch ,Extra-
Laut” einstellen (= S. 28)
Freisprech-Taste (= S.27)
Umschalten zwischen Horer- und
Freisprechbetrieb;

Leuchtet: Freisprechen eingeschal-
tet

Auflegen-, Ein-/Aus-Taste
Gesprach beenden; Funktion
abbrechen; eine Meni-Ebene
zurlick (kurz driicken);

in Ruhezustand zuriick (lang
driicken); Mobilteil ein-/ausschal-
ten (im Ruhezustand lang driicken)
Raute-Taste

Tastensperre ein/aus (lang driicken,
= S. 16); GroB3-, Klein- und Ziffern-
schreibung (= S. 23)

R-Taste

Ruickfrage (Flash): lang driicken
Mikrofon
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nen sind in allen Landern und bei allen Netzanbietern verfiig-

@ Nicht alle in der Bedienungsanleitung beschriebenen Funktio-
bar.



Inhaltsverzeichnis

Ausfiihrliche Informationen
Zum Telefonsystem, wenn das Mobilteil an einer Gigaset-Basis
angeschlossen ist:

=p Bedienungsanleitung Ihres Gigaset-Telefons
Zum Telefonsystem, wenn das Mobilteil an einer anderen Basis/einem
Router angeschlossen ist:

= Dokumentation zu |hrer Basis/Ilhrem Router

@ Alle Gigaset-Bedienungsanleitungen erhalten Sie

im PDF-Format: = www.gigaset.com/manuals

im Online-Format:=§ Gigaset Help ] (Y
App fir Ihr Smartphone oder Tablet ppStore
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Darstellung in der Bedienungsanleitung

Warnungen, deren Nichtbeachtung zu Verletzungen von Per-
sonen oder Schaden an Geraten fiihren.

Wichtige Information zur Funktion und zum sachgerechten
Umgang oder zu Funktionen, die Kosten verursachen kénnen.

A Voraussetzung, um die folgende Aktion ausfiihren zu kénnen.

@ Zusatzliche hilfreiche Informationen.

Tasten
Abheben-Taste (] Freisprech-Taste
Auflegen-Taste bis(@_] Ziffern-/Buchstaben-
Tasten
{5 /@l Steuer-TasteRand/ Nachrichten-Taste
Mitte
(] R-Taste Stern-Taste
Raute-Taste
OK, Zuriick ... Display-Tasten




Prozeduren

Beispiel: Automatische Rufannahme ein-/ausschalten:

» Menii p g Einstellungen p OK p @Telefonie » OK p Automat.
Rufannahme p OK ( =ein)

Schritt Das miissen Sie tun

» Menii Im Ruhezustand des Mobilteils die Display-Taste
Menii driicken.

Das Hauptmeni wird gedffnet.

» 5] Mit der Steuer-Taste (%] zum Eintrag Einstellun-
» OK gen navigieren.

Mit OK bestatigen. Das Untermenti Einstellungen
wird gedffnet.

» ([ Telefonie  Mit der Steuer-Taste (75 | den Eintrag Telefonie
» OK wahlen.

Mit OK bestatigen. Das Untermenti Telefonie wird

geoffnet.
» Automat.Ruf- Die Funktion zum Ein-/Ausschalten der automati-
annahme schen Rufannahme erscheint als erster MenU-
punkt.
» OK Mit OK aktivieren oder deaktivieren.

Funktion ist aktiviert /deaktiviert E




Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedie-
nungsanleitung.

Das Gerat lasst sich wahrend eines Stromausfalls nicht betrei-
ben. Es kann auch kein Notruf abgesetzt werden.

Bei eingeschalteter Tastensperre konnen auch Notrufnummern
nicht gewdhlt werden.

Nutzen Sie die Geréte nicht in explosionsgefahrdeten Umgebun-
gen, z.B. Lackierereien.

0 | [S¢]

Die Gerate sind nicht spritzwassergeschiitzt. Stellen Sie sie des-
halb nicht in Feuchtraumen wie z. B. Badern oder Duschraumen
auf.

Verwenden Sie nur das auf den Geraten angegebene
Steckernetzgerét.

Wahrend des Ladens muss die Steckdose leicht zugdnglich sein.

Legen Sie nur aufladbare Akkus ein, die der Spezifikation ent-
sprechen (siehe ,Technische Daten”), da sonst erhebliche Gesund-
heits- und Personenschaden nicht auszuschlieBen sind. Akkus, die
erkennbar beschadigt sind, muissen ausgetauscht werden.

Bitte nehmen Sie defekte Geréte auler Betrieb oder lassen diese
vom Service reparieren, da diese ggf. andere Funkdienste storen
kénnten.

Verwenden Sie das Gerat nicht, wenn das Display gesprungen
oder zerbrochen ist. Zerbrochenes Glas oder Kunststoff kann Ver-
letzungen an Handen und Gesicht verursachen. Lassen Sie das
Gerat vom Service reparieren.




Sicherheitshinweise

&5

Halten Sie das Mobilteil nicht mit der Geratertickseite an das Ohr,
wenn es klingelt bzw. wenn Sie die Freisprechfunktion einge-
schaltet haben. Sie kdnnen sich sonst schwerwiegende, dauer-
hafte Gehorschaden zuziehen.

Das Telefon kann in analogen Horgeraten Storgerausche (Brumm-
ton oder Pfeifton) verursachen oder diese Gibersteuern. Kontaktie-
ren Sie bei Problemen den Horgerateakustiker.

Medizinische Gerate konnen in ihrer Funktion beeinflusst werden.
Beachten Sie die technischen Bedingungen des jeweiligen Umfel-
des, z.B. Arztpraxis.

Falls Sie medizinische Gerate (z. B. einen Herzschrittmacher) ver-
wenden, informieren Sie sich bitte beim Hersteller des Gerates.
Dort kann man lhnen Auskunft geben, inwieweit die entspre-
chenden Gerdte immun gegen externe hochfrequente Energien
sind (furr Informationen zu lhrem Gigaset-Produkt siehe
JTechnische Daten”).




Inbetriebnahme

Inbetriebnahme

Verpackungsmhalt
ein Gigaset Mobilteil,

* zwei Akkus,

* ein Akkudeckel,

* eine Ladeschale

* eine Bedienungsanleitung

Die Ladeschale ist fiir den Betrieb in geschlossenen, trockenen
Raumen mit einem Temperaturbereich von +5 °C bis +45 °C
ausgelegt.

Normalerweise hinterlassen die Geratefiie keine Spuren an
der Aufstellfliche. Angesichts der Vielfalt der bei M6beln ver-
wendeten Lacke und Polituren kann es jedoch nicht ausge-
schlossen werden, dass beim Kontakt Spuren auf der Abstell-
flache verursacht werden.

Das Telefon nie den Einfliissen von Warmequellen, von direk-
ter Sonneneinstrahlung und von anderen elektrischen Gera-
ten aussetzen.

Das Telefon vor Nésse, Staub, aggressiven Flissigkeiten und
Dampfen schiitzen.

10

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an Ihrem Telefon abweichen.




Ladeschale anschlieBen

» Flachstecker des Steckernetzteiles
anschlieBen [1].

» Steckernetzteil in die Steckdose

stecken[2].

Stecker von der Ladeschale wieder
abziehen:

» Steckernetzgerat vom Stromnetz
trennen.

» Entriegelungsknopf [3] driicken.
» Stecker abziehen [4].

Mobilteil in Betrieb nehmen

Inbetriebnahme

Das Display ist durch eine Folie geschiitzt. Bitte Schutzfolie abziehen!

Akku einlegen und Akkudeckel schlieen

Gesundheits- und Sachschdden nicht auszuschlieBen sind. Es
konnte z. B. der Mantel der Akkus zerstort werden oder die
Akkus kénnten explodieren. AuBBerdem kdnnten Funktionssto-
rungen oder Beschadigungen des Gerates auftreten.

n Nur aufladbare Akkus verwenden, da sonst erhebliche

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen 1

kénnen an lhrem Telefon abweichen.




Inbetriebnahme

» Akkus einsetzen » Deckel von oben Zum Offnen des
(Einlegerichtung einsetzen |I| Akkudeckels:
+/- siehe Bild). » Danach Deckel » Deckelnachunten
zuschieben, bis er schieben lzl

einrastet |z|

Akkus laden

» Die Akkus vor der ersten
Benutzung in der Lade-

schale vollstandig aufla- +

den.
Die Akkus sind vollstéandig
aufgeladen, wenn das Blitz-
symbol g4 im Display erlischt.

=

Die Akkus kénnen sich wahrend des Aufladens erwarmen. Das
ist ungefahrlich.

Die Ladekapazitat der Akkus reduziert sich technisch bedingt
nach einiger Zeit.

12 Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an lhrem Telefon abweichen.



Inbetriebnahme

Display-Sprache @andern

Andern Sie die Display-Sprache, falls eine fiir Sie unverstandliche Sprache
eingestellt ist.

> (4_] langsam nacheinander driicken. Das Display zur
Spracheinstellung erscheint. Die eingestellte Sprache (z. B. Englisch)
ist ausgewahlt.

» []Sprache auswahlen p OK. Die Auswahl wird mit [] angezeigt.

In den Ruhezustand zurtickkehren: p Driicken Sie lang auf die Auflegen-

Taste (2]

Mobilteil anmelden (basisabhangig)

am Mobilteil eingeleitet werden. Beides muss innerhalb von

o Die Anmeldung muss sowohl an der Basis/am Router als auch
60 Sek. erfolgen.

An der Basis / am Router (z. B. einer FRITZ!Box)
An einer Gigaset-Basis:  » Anmelde-/Paging-Taste an der Basis lang
druicken (ca. 3 Sek.).

Andere Basis/Router: » Informationen zur Anmeldeprozedur =
Dokumentation zu Ihrer Basis / Ihrem Rou-
ter (z. B. FRITZ!Box-Dokumentation)

Am Mobilteil
Im Display blinkt Bitte Mobilteil anmelden.

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen 13
kénnen an lhrem Telefon abweichen.



Inbetriebnahme

Anmelden an einer Gigaset-Basis

» Display-Taste Anmeld driicken p OK...eine anmeldebereite Basis
wird gesucht p ... falls angefordert: System-PIN eingeben (Lieferzu-
stand bei Gigaset-Basen: 0000) p OK

Anmelden an einer FRITZ!Box
» ...Meni mit der Steuer-Taste il >
offnen p [Z5] Einstellungen p OK p i
(5] Anmeldung p OK p Mobilteil An FRITZ!Box
anmelden p OK p ...die Abfrage An
FRITZ!Box anmelden? mit Ja beantwor-

anmelden?

ten ...eine anmeldebereite FRITZ!Box
wird gesucht p ... falls angefordert: System-PIN eingeben p OK

System-PIN im Lieferzustand: = FRITZ!Box-Dokumentation.

Anmelden an einer anderen Basis oder an einem CAT-ig-Router
» ...Meni mit der Steuer-Taste [: offnen p [‘E Einstellungen p
OK » EAnmeldung p OK p Mobilteil anmelden p OK p ...die
Abfrage An FRITZ!Box anmelden? mit Nein beantworten ... ein
anmeldebereites System wird gesucht p ... falls angefordert: Sys-
tem-PIN eingeben p OK

Ein Mobilteil kann an bis zu vier Basen angemeldet werden.

Mobilteil abmelden

» Menii p (5] Einstellungen p OK b (5] Anmeldung b OK b (5]
Mobilteil abmelden p OK p [t Mobilteil auswéhlen (das eigene
Mobilteil ist mit < gekennzeichnet) p OK ... ggf. System-PIN
eingeben p OK p ... Abmeldung mit Ja bestatigen

@ Namen des Mobilteils festlegen: = S. 59

14 Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an lhrem Telefon abweichen.



Inbetriebnahme

Datum und Uhrzeit einstellen

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, damit eingehenden Anrufen Datum
und Uhrzeit korrekt zugeordnet werden und um den Wecker zu nutzen.

4

Driicken Sie auf die Display-Taste unter der Anzeige Zeit. Das Eingabe-
feld offnet sich.

Geben Sie Tag, Monat und Jahr 8-stellig tber die Tastatur ein, z.B.

02 0=) (=] @] @ =) (=) (6] fur den 1. Dezember

2016. p OK

Zur Korrektur: Driicken Sie auf den linken bzw. rechten Rand der
Steuer-Taste &_», um zwischen den Feldern zu wechseln.

Geben Sie Stunden und Minuten 4-stellig tiber die Tastatur ein, z.B.

fur 7 Uhr 15. Wechseln Sie ggf. mit der Steuer-

Taste zwischen den Feldern. p OK

Im Display wird Gespeichert angezeigt. Sie horen einen Bestatigungs-
ton.

In den Ruhezustand zurtickkehren: p Driicken Sie lang auf die Auflegen-

Taste (2]

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen 15
kénnen an lhrem Telefon abweichen.



Telefon kennen lernen

Telefon bedienen

Telefon kennen lernen

Mobilteil aus-/einschalten
» Auflegen-Taste (5] lang driicken (Bestétigungston).

Tastensperre ein-/ausschalten
Die Tastensperre verhindert das ungewollte Bedienen des Telefons.

Raute-Taste im Ruhezustand lang driicken (Bestdtigungston). Die
Tastensperre wird ein- oder ausgeschaltet. Ist sie eingeschaltet,
wird im Display das Symbol [Cag angezeigt.

Ist die Tastensperre eingeschaltet, sehen Sie bei Tastendruck einen ent-
sprechenden Hinweis.

Die Tastensperre schaltet sich automatisch aus, wenn Sie angerufen wer-
den. Nach Gesprachsende schaltet sie sich wieder ein.

Bei eingeschalteter Tastensperre kdnnen auch Notrufnummern
nicht gewahlt werden.

Die SOS-Taste funktioniert auch bei eingeschalteter Tasten-
sperre.

Steuer-Taste

Die Steuer-Taste dient zum Navigieren in Mends und Ein-
gabefeldern und situationsabhangig zum Aufruf

bestimmter Funktionen.

Im Folgenden ist die Seite der Steuer-Taste schwarz markiert (oben,
unten, rechts, links), die in der jeweiligen Bediensituation zu driicken ist,
z.B. [; fir ,rechts auf die Steuer-Taste driicken” oder [: fir ,in die Mitte
der Steuer-Taste driicken”.

16



Telefon kennen lernen

Im Ruhezustand

Lokales Telefonbuch des Mobilteils oder zentrales
Telefonbuch der Basis 6ffnen (= S.37)

-]

Hauptmeni 6ffnen -

.
:

Liste der Mobilteile 6ffnen
In Untermeniis, Auswahl- und Eingabefeldern
Funktion bestatigen

m

Wahrend eines Gesprachs

Lokales Telefonbuch des Mobilteils oder zentrales Tele-
fonbuch der Basis 6ffnen (= S.37)

-]

Mikrofon stumm schalten

O]

Interne Ruickfrage einleiten

Lautstarke-Tasten

Wahrend eines Gesprachs bzw. beim Anhéren einer Sprachnachricht die
Lautstarke fuir Horer/Headset oder Lautsprecher einstellen oder bei
einem eingehenden Anruf die Lautstarke des Klingeltons einstellen (5
Stufen).
» Lautstarke-Tasten rechts am Mobilteil
driicken:
(+ (lauter) / (=] (leiser) Lautstarke:
Die aktuelle Einstellung wird nach ca.
zwei Sekunden dauerhaft gespei- —mE
chert (= S.56).

Extra-Laut-Funktion

» Die obere Lautstirke-Taste E so oft driicken, bis die hochste Stufe
erreicht ist.

Die Extra-Laut-Einstellung gilt nur furr die Dauer des Gesprachs.

17



Telefon kennen lernen

iq2.0 definierte maximale Lautstérke fiir ,Normalhorende”.
Dennoch kénnen Sie auch mit Extra-Laut-Einstellung das
Gesprach weiterhin in optimaler Qualitét fiihren.

n ¢ Bei hdchster Stufe Gberschreitet das Mobilteil die in CAT-

« Diese Einstellung kann bei Personen mit normalem Horver-
mogen zu Gesundheitsschaden fihren und ist nur fir Per-
sonen mit Horbeeintrachtigung oder Hérbehinderung vor-
gesehen.

« Storgerdusche der Telefonleitung kdnnen verstarkt wer-
den.

Direktwahl-Tasten A bis D

Unter den vier Direktwahl-Tasten konnen Sie besonders wichtige Ruf-
nummern speichern, die Sie haufig anrufen. Sie kénnen jeder Direktwahl-
Taste eine externe Rufnummer oder einen Internruf zuordnen.

Sie wahlen diese gespeicherte Nummer durch Betéatigen der entspre-
chenden Direktwahl-Taste [A | bis [D].

Der Direktwahl-Taste [ A konnen Sie auch die SOS-Funktion zuordnen
(= S.45).

Direktwahl-Tasten eine Funktion zuordnen
Voraussetzung: Der jeweiligen Direktwahltaste ist noch keine Funktion
zugeordnet.
» Im Ruhezustand die Direktwahl-Taste ([I bis [E) am Mobilteil dri-
cken, der Sie eine Funktion zuordnen wollen.
Wihlen Sie die entsprechende Funktion aus (7 J:
» Mit Extern-Nr. belegen:
Eine externe Rufnummer direkt eingeben.

faa Nummer eingeben und OK driicken.

Namen eingeben und OK driicken.

18



Telefon kennen lernen

» Mit Intern-Nr. belegen
Direktwahl eines an der gleichen Basis angemeldeten Mobilteils.

Wenn mehr als ein weiteres Mobilteil angemeldet ist: p g Mobilteil
auswahlen p OK

» Mit Internruf an Alle belegen

Direktwahl aller an der gleichen Basis angemeldeten Mobilteile.
» Mit TB-Nr. belegen

Die Taste mit einer Nummer aus dem Telefonbuch belegen.

Das Telefonbuch wird geéffnet. Eine Nummer auswahlen und OK
driicken.

Funktion der Direktwahl-Tasten andern

» Meni p g Einstellungen p OK p g Direktwahltasten p OK p
C‘z Direktwahl-Taste (A bis D) auswahlen

Nach der Nummer der Taste wird die aktuelle Belegung angezeigt, z. B.
» A:<Kein >Eintrag>: d. h. die Taste [A | ist noch nicht belegt.
Sie konnen nun die Belegung andern.

Wihlen Sie eine neue Funktion mit Mend b (75 ] aus. Abhéngig von der
aktuellen Belegung sind nicht alle Funktionen verfligbar. Ein bereits vor-
handener Eintrag muss vorher geldscht werden.

» Eintrag l6schen: Aktuelle Belegung der Taste I6schen.
» Eintrag andern: Telefonnummer und/oder Name @ndern.

@ Nur Taste [I: Taste mit SOS-Funktion belegen = S. 46

19



Telefon kennen lernen

Display-Tasten

Die Funktionen der Display-Tasten wechseln je nach Bediensituation.
Beispiel:

[1] Aktuelle Funktion
der Display-Tasten

[2] Display-Tasten

Wahlw. Wahlwiederholungsliste 6ffnen.
Ment Hauptmeni/situationsabhéngiges Meni 6ffnen.
Auswahl bestatigen oder Eingabe speichern.

Verpasste Anrufe oder Nachrichten auf dem Netz-Anruf-
beantworter (= S. 36).

&
SHE :
JEHEE

°

Loschen Losch-Taste: Zeichen-/wortweise von rechts nach links
16schen.
Zuriick Eine Meni-Ebene zuriickspringen bzw. Vorgang
abbrechen.
Stumm Mikrofon stummschalten (= S.27).
Displaysymbole

Aktion ausgefiihrt Aktion fehlgeschlagen

Weckruf (= S.49)

A .
Display hoch/runter

Information

Bitte warten ...

o[ <

N
o



Telefon kennen lernen

Menii-Fiihrung

Die Funktionen lhres Telefons werden lhnen lber ein Meni angeboten,
das aus mehreren Ebenen besteht.

Art der verfligbaren Funktionen kdnnen diese in unterschiedli-
chen MenUs angeboten werden, z. B. auf oberster Ebene oder in
einem Submend.

@ Die Menu-Fihrung ist basisabhangig. Abhdngig von Anzahl und

Hauptmenii (erste Menii-Ebene)

» Dricken Sie die Display-Taste Menii im Ruhezustand des Mobilteils,
um das Hauptmen zu 6ffnen.

Die Funktionen im Hauptmeni werden

mit Symbol und Bezeichnung angezeigt. ‘ (:)

Eine Funktion auswahlen: Ein-

» Durch Driicken der Steuer-Taste (5 | stellungen
bléttern Sie von einer Funktion zur

néachsten. Die auswahlbare Funktion k ~ 0]¢
ist im Display zu sehen.
» Durch Driicken der Display-Taste OK
wahlen Sie die dargestellte Funktion aus. Es 6ffnet sich das dazugeho-
rige Unterment, dessen erster Eintrag angezeigt wird.
Wenn Sie die Display-Taste Zuriick oder kurz die Auflegen-Taste [ | dri-
cken, springt das Display in den Ruhezustand zurtick.
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Untermeniis

Die Funktionen im Untermeni werden
als Bezeichnung angezeigt.

Eine Funktion auswahlen:

4

Durch Driicken der Steuer-Taste (75 |
blattern Sie von einer Funktion zur
nachsten. Die Funktion ist jeweils im k v OK
Display zu sehen.

Durch Driicken der Display-Taste OK wéhlen Sie die dargestellte Funk-
tion aus. Es 6ffnet sich das dazugehorige Untermend, dessen erster
Eintrag angezeigt wird.

Wenn Sie die Display-Taste Zuriick oder die Auflegen-Taste [z~ | kurz dri-
cken, gelangen Sie wieder in die vorherige Meni-Ebene zuriick.

Zuriick in den Ruhezustand

Von einer beliebigen Stelle im Men: 14l (=)
» Auflegen-Taste [z ] lang driicken 07:15

oder 01.11.2016
» keine Taste driicken: Nach 2 Minuten

wechselt das Display automatisch in ] Mend

den Ruhezustand.

Namen schreiben und bearbeiten
Beim Schreiben von Namen gelten folgende Regeln:
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Jeder Taste zwischen [0 ] und [§_] sind mehrere Buchstaben und
Zeichen zugeordnet.

Die Schreibmarke (Cursor) wird mit @] (¥ gesteuert.

Zeichen werden an der Schreibmarke eingefiigt.

Display-Taste Loschen driicken, um das Zeichen links von der Schreib-
marke zu l6schen.

Der erste Buchstabe des Namens wird automatisch grof3 geschrieben,
es folgen kleine Buchstaben.
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Die der Taste zugeordneten Zeichen werden in einer Auswahl-
zeile links unten im Display angezeigt. Das ausgewdhlte Zeichen
ist hervorgehoben.

» Drucken Sie die Taste mehrmals kurz hintereinander, um zum
gewiinschten Buchstaben/Zeichen zu springen.

GrofB3-, Klein- oder Ziffernschreibung einstellen
Den Modus fiir die Texteingabe wechseln Sie durch wiederholtes Drii-

cken der Raute-Taste (=]

1 Ziffernschreibung

A Grof3schreibung; erster Buchstabe gro3geschrieben, alle weite-
ren klein

a Kleinschreibung

Der Moduswechsel wird in der Mitte des Displays angezeigt.

Korrektur von Falscheingaben
Falsche Zeichen in Eingabefeldern korrigieren Sie, indem Sie mit der
Steuer-Taste &_» zu der Fehleingabe navigieren. Sie konnen dann:

* mitder Display-Taste Loschen das Zeichen links von der Schreibmarke
l6schen,

* Zeichen an der Schreibmarke einfligen,

» das markierte (blinkende) Zeichen, z. B. bei der Eingabe von Uhrzeit
und Datum, tiberschreiben.
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Telefonieren

Wenn Sie bei ausgeschalteter Display-Beleuchtung auf eine beliebige
Taste driicken, schaltet sich die Display-Beleuchtung ein.

Extern anrufen

Externe Anrufe sind Anrufe in das 6ffentliche Telefonnetz.

» 8 Nummer eingeben » Abheben-Taste kurz driicken

oder (an einer Gigaset-Basis)

» Abheben-Taste lang driicken b ...mit %8 Nummer eingeben

oder (an einem CAT-ig-Router)

4 H.E Nummer eingeben p Display-Taste Wahlen driicken

An CAT-ig-Router: Der Anruf wird Uber die furr das Mobilteil eingestellte

Sende-Verbindung (Leitung) eingeleitet (= S. 60).

Eine andere Leitung verwenden:

» Abheben-Taste lang driicken p ... mit (5] Leitung
auswahlen p OK p H.E Nummer eingeben p Wahlen

Leitung anzeigen, Uber die der Anruf gefihrt wird: p Meni p
(5] Leitung » OK

Rufnummer wahlen:
¢ mit Direktwahl-Taste = S. 18

¢ aus dem Telefonbuch = S.37

* aus einer Anrufliste (basisabhdngig) = S. 34

* ausder Liste der entgangenen Anrufe = S. 36
e aus der Wahlwiederholungsliste = S. 33

Gesprach beenden/Wahlen abbrechen

» Auflegen-Taste [ ] driicken oder Mobilteil in Ladeschale stellen.
oder (an CAT-ig-Router)

» Display-Taste Ende driicken

24 Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen
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Anruf annehmen

Ein ankommender Anruf wird dreifach am Mobilteil signalisiert: durch
Klingeln, eine Anzeige im Display und Blinken der Abheben-Taste (7 ].
Das Signallicht auf der Riickseite des Mobilteils blinkt, wenn die Funktion
LED-Rufsignal aktiviert ist (= S. 58).

Sie haben folgende Mdglichkeiten, den Anruf anzunehmen:

» Auf die Abheben-Taste driicken.

» Auf die Freisprech-Taste [ ] drlicken.

Klingelton ausschalten:

» Auf die Display-Taste Ruf aus driicken. Den Anruf kdnnen Sie noch so
lange annehmen, wie er im Display angezeigt wird.

Anruf abweisen (nur an CAT-ig-Router):
» Auf die Display-Taste Abweis. driicken

Rufannahme eingeschaltet (= S. 55), nimmt das Mobilteil

@ Steht das Mobilteil in der Basis und ist die Funktion Automat.
einen Anruf automatisch an, wenn Sie es aus der Basis nehmen.

Rufnummerniibermittlung

Bei einem Anruf wird die Nummer des Anrufers im Display angezeigt,
wenn folgende Voraussetzungen erfillt sind:

* |hr Netzanbieter unterstutzt CLIP, CLI.

» CLI (Calling Line Identification): Nummer des Anrufers wird Gber-
tragen.

e CLIP (Calling Line Identification Presentation): Nummer des Anru-
fers wird angezeigt.

* Sie haben bei lhrem Netzanbieter CLIP beauftragt.
* Der Anrufer hat beim Netzanbieter CLI beauftragt.

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen 25
kénnen an lhrem Telefon abweichen.



Telefonieren

Ruf-Anzeige
Bei einem Anruf wird die Rufnummer im Display angezeigt.
Ist die Nummer des Anrufers in lhrem Tele-
fonbuch gespeichert, wird die Anzeige
durch den zugehorigen Telefonbuchein-
trag ersetzt.

Statt der Nummer wird Folgendes ange-
zeigt:

» Extern, wenn keine Nummer Uibertra-
gen wird.

* Anonym, wenn der Anrufer die Rufnummernibermittlung unter-
driickt oder nicht beauftragt hat.

driickter Rufnummerniibermittlung) abgeschaltet werden
(=4 S.53).

@ Der Klingelton kann fir anonyme Anrufe (Anrufe mit unter-
Rufnummerniibermittlung bei ausgehenden Anrufen
unterdriicken

(nur an einem CAT-ig-Router)

Wenn Sie anonym anrufen wollen, kdnnen Sie die Rufnummernibermitt-
lung ausschalten. Die Einstellung gilt fiir alle ausgehenden Anrufe.

» Menii p [fEinstellungen p OK p ETelefonie » OK p
[‘EVerbindungen » OK p Eggf. Leitung auswéhlen p OK p Nr.
unterdriicken p OK ( = Rufnummerniibermittlung ausgeschal-
tet).
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Freisprechen

Beim Freisprechen schalten Sie den Lautsprecher ein, sodass Sie den
Gesprachspartner héren, ohne das Mobilteil ans Ohr halten zu miissen.
Damit haben Sie beide Hande frei und es kdnnen auch andere Personen
mithoren.

Wenn Sie jemanden mithéren lassen, sollten Sie dies Ihrem
Gesprachspartner mitteilen.

Freisprechen ein-/ausschalten

Beim Wahlen einschalten

faa Nummer eingeben und Freisprech-Taste driicken.

Zwischen Horer- und Freisprechbetrieb wechseln
(] Freisprech-Taste driicken.

Wahrend eines Gesprachs schalten Sie das Freisprechen ein oder aus.

Wenn Sie das Mobilteil wéahrend eines Gesprachs in die Ladeschale stellen
wollen:

» Die Freisprech-Taste (s | beim Hineinstellen und weitere 2 Sekunden
gedriickt halten. Andernfalls wird das Gesprach abgebrochen.

@ Sprachlautstarke andern, = S. 56.

Stummschalten

Sie konnen das Mikrofon Ihres Mobilteils wahrend eines Gesprachs aus-
schalten.

Stumm  Display-Taste driicken, um das Mobilteil stumm zu schalten.

Ein Display-Taste driicken, um die Stummschaltung aufzuheben.
(i Steuertaste (rechts) driicken, um das Mikrofon ein-/auszu-
schalten.
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Lautstarke wahrend eines Gespraches andern

Die Lautstarke wird fiir den aktuellen Modus (Freisprechen, Horer) gedn-
dert.

» Lautstarke-Tasten rechts am Mobilteil driicken: oben [+ : lauter /
unten [=]: leiser.

Diese Einstellung wird dauerhaft gespeichert (= S. 56).
Extra-Laut-Funktion: = S. 17

Gesprach mit mehreren Teilnehmern
(nur an einem CAT-ig-Router)

Gesprach halten

Laufendes Gesprach unterbrechen:

» Menii b (3] Ruf halten b OK ...das Gespréch wird unterbrochen,
der Teilnehmer hort eine Wartemelodie, wenn vom Router bereitge-
stellt.

Gesprach wieder aufnehmen: p Zuriick

Riickfragen

Riickfrage einleiten bei unterbrochenem Gesprach:
nes

» Riickfrage p OK p 78 Nummer eingeben p Wahlen

Ruckfrage einleiten aus laufendem Gesprach:
» Menii b (5] Riickfrage b OK p 78 Nummer eingeben p Wihlen

Riickfrage beenden: p Ende ... Sie sind wieder mit dem ersten Teilneh-
mer verbunden

Driicken der Auflegen-Taste [z~ | beendet beide Verbindun-
gen. Ein Ruckruf des gehaltenen Teilnehmers wird eingeleitet
(router-abhangig)
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Gesprach liibergeben
Gesprach an einen anderen Teilnehmer tbergeben.

» Gesprach halten p Uber Riickfrage Verbindung zu einem zweiten Teil-
nehmer aufbauen p Display-Taste Transf. driicken ... die beiden Teil-
nehmer werden miteinander verbunden. Fiir Sie sind beide Verbin-
dungen beendet.

Makeln
Zwischen zwei Gesprachen hin- und herschalten. Das jeweils andere
Gesprach wird gehalten.

» Wahrend eines externen Gesprachs einen zweiten Teilnehmer anrufen
(Ruckfrage) oder einen anklopfenden Teilnehmer annehmen

» Mit der Steuer-Taste (7] zwischen den Teilnehmern hin- und her-
schalten

Momentan aktives Gesprach beenden:

» Menii b (%] Gesprich trennen b OK ... die Verbindung zum ande-
ren Gesprdachspartner wird wieder aktiviert

oder

» Auflegen-Taste [ ] driicken ... ein Wiederanruf vom anderen
Gesprachspartner wird eingeleitet (basisabhangig)

Konferenz

Mit zwei Teilnehmern gleichzeitig sprechen.

Konferenz einleiten:

» Wahrend eines externen Gespréchs einen zweiten Teilnehmer anrufen
(Ruckfrage) oder einen anklopfenden Teilnehmer annehmen

» Display-Taste Konf. driicken ... alle Gesprachspartner kénnen sich
horen und miteinander unterhalten
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Konferenz beenden:
» Menii b (5] Ende b OK
oder

» Auflegen-Taste (=] driicken ... die beiden anderen Teilnehmer wer-
den getrennt oder bleiben verbunden (basisabhangig)

Anklopfen annehmen/abweisen

Wahrend eines externen Gespréachs erhalten Sie einen weiteren Anruf. Sie

horen eine Anklopfton.

Anruf annehmen:

» Display-Taste Abheb. driicken ... Sie sprechen mit dem Anrufer, das
erste Gesprach wird gehalten.

Anruf abweisen:

» Display-Taste Abweis. driicken

Intern anrufen
Interne Anrufe sind kostenlose Gesprache zwischen Mobilteilen, die Sie
an derselben Basis angemeldet haben.

» @] (kurzdriicken). An alle wird angezeigt. b (5 | Mobilteil aus der
Liste auswahlen (das eigene Mobilteil ist mit < markiert) oder An alle

(Sammelwahl). p

Lang driicken von Q startet sofort einen Ruf an alle angemeldeten
Mobilteile.

Internruf annehmen
Ihr Telefon klingelt, im Display wird die interne Nummer des anrufenden
Teilnehmers angezeigt (z. B. INT 2) bzw. der vergebene Name.

» Abheben- oder Freisprech-Taste (¢ /(s ] am Mobilteil driicken, um
den Ruf anzunehmen.
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Gesprach beenden
» Auflegen-Taste [~ am Mobilteil driicken.

@ Name des Mobilteils andern: = S. 59

Gespréach an ein anderes Mobilteil weitergeben/intern
rickfragen
Externes Gesprach, intern riickfragen:

» @] » Listeder Mobilteile wird gesffnet. p Falls mehr als zwei Mobil-
teile an der Basis angemeldet sind, ein Mobilteil oder An alle auswéah-
len. p oder OK.

Externes Gesprach intern weitergeben (nur an einem CAT-ig-Router):

» Display-Taste Transf. driicken ... die beiden Teilnehmer werden mit-
einander verbunden. Firr Sie sind beide Verbindungen beendet.

Anklopfen annehmen

Erhalten Sie wahrend eines internen Gesprachs einen externen Anruf,
horen Sie den Anklopfton (kurzer Ton). Bei Nummerntbermittlung wird
im Display die Nummer des Anrufers angezeigt.

» Auflegen-Taste (5> | am Mobilteil driicken, um das interne Gespréch
zu beenden.

» Abheben-Taste am Mobilteil driicken, um das externe Gespréch
anzunehmen.

Rufiibernahme
(nur an einem CAT-ig-Router)

Sie kbnnen Anrufe an ein anderes Mobilteil ibernehmen, wenn der
andere Teilnehmer nicht erreichbar ist.

» @_]...dieListe der angemeldeten Mobilteile wird angezeigt b 7]
Mobilteil auswahlen p Menii p Rufibernahme p OK
(= Rufuibernahme aktiviert)
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Zu externem Gesprach zuschalten
(nur an einem CAT-ig-Router)

Die Leitung ist durch ein externes Gesprach belegt. Sie kdnnen sich zu
dem bestehenden externen Gesprach zuschalten (Konferenz).

A Die Funktion Intern zuschalten ist aktiviert (=p S.60).

Intern zuschalten: » lang driicken ... alle Teilnehmer héren
einen Signalton

Zuschalten beenden: » [ ]driicken ... alle Teilnehmer héren einen
Signalton

Anrufweiterschaltung
(nur an einem CAT-ig-Router)

Bei der Anrufweiterschaltung werden Anrufe an einen anderen Anschluss
weitergeleitet.

Fur jede Verbindung, die dem Mobilteil zugeordnet ist, kann
eine Anrufweiterschaltung eingerichtet werden.

» Menii p CiEinstellungen p OK p gTelefonie » OK p
C‘zVerbindungen » OK p gggf. Leitung auswihlen p OK p
Anrufweiterschaltung p OK p

(5] wahlen Sie, wann die Anrufweiterleitung in Kraft treten soll

Sofort: Alle Anrufe werden weitergeleitet.
Bei Besetzt: Anrufe werden weitergeleitet, wenn die Leitung
besetzt ist.

Bei Nichtmelden: Anrufe werden weitergeleitet, wenn Sie den
Anruf nicht innerhalb eines festgelegten Zeit-
raums entgegennehmen.
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» OK p Anrufweiterschaltung mit OK aktivieren p H.E Zielrufnum-
mer eingeben p OK

Bei Nichtmelden: » E Verzégerungszeit auswdhlen (Automa-
tisch oder eine Zeit zwischen 5 und 30
Sek.) » OK

Listen

Wahlwiederholungsliste

In der Wahlwiederholungsliste stehen die zehn am Mobilteil zuletzt
gewahlten Nummern (max. 30 Ziffern). Steht eine der Nummern im Tele-
fonbuch, wird der zugehérige Name angezeigt.

Aus Wahlwiederholungsliste wahlen

(7] Abheben-Taste driicken.

(= Eintrag auswahlen.

[E Abheben-Taste driicken. Nummer wird gewahlt.

Eintrage der Wahlwiederholungsliste verwalten

(] Abheben-Taste driicken.

(= Eintrag auswahlen.

Menii Display-Taste driicken.

Folgende Funktionen kénnen Sie mit E auswahlen:

» Nummer verwenden (wie im Telefonbuch, = S. 39)

» Nummer ins Telefonbuch (wie im Telefonbuch,=¢ S. 39)
» Eintrag l6schen (wie im Telefonbuch, = S. 39)

» Liste I6schen (wie im Telefonbuch, = S. 39)
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Netz-Anrufbeantworterliste

Uber diese Liste kdnnen Sie sich die Nachrichten auf dem Netz-Anrufbe-
antworter anhoren (=p S. 43).

Anruflisten

Das Mobilteil speichert die letzten 25 entgangenen Anrufe entgangene
Anrufe im Nachrichten-Center.

An CAT-ig-Router: Zusétzlich zeigt das Mobilteil verschiedene Anrufarten
(entgangene, angenommene und abgehende Anrufe), in Anruflisten an.

Voraussetzung: CLIP (= S. 25)

Liste der entgangenen Anrufe liber die Nachrichtentaste

offnen

> » (5] Anrufe
Die Liste wird wie folgt angezeigt:
Anzahl der neuen Nachrichten + Anzahl Anrufe:
der alten, gelesenen Nachrichten.

OK Displaytaste driicken, um die Liste
zu 6ffnen.

Als erster Eintrag wird der letzte entgangene Anruf angezeigt.

Beispiel fiir einen Listeneintrag:
» Der Status des Eintrags
Anruf neu: neuer verpasster Anruf. Anruf neu
Anruf alt: bereits gelesener Eintrag. 123456
*  Nummer oder Name des Anrufers

Sie kénnen die Nummer des Anrufers
ins Telefonbuch Gbernehmen (= S. 40).
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Anrufliste 6ffnen
(basisabhangig)

» Menii b (3] Anruflisten b OK p (7] Listenart auswahlen (Alle
Anrufe, Entgangene Anrufe, Angenommene Anrufe, Abgehende
Anrufe)

Listeneintrag

Folgende Informationen werden in den

Listeneintrdgen angezeigt:

* Listenart Entgangen, Anruf ang oder 089123456789
Abgehend 15.05. 10:30
Gibt es neue entgangene Anrufe wird
die Zeile rot angezeigt.

Anruf ang [5]

» Die Anzahl der Listeneintrage in ecki-
gen Klammern

» die Nummer des Anrufers oder des Angerufenen
* Datum und Uhrzeit des Anrufs

Funktionen des Menlis

Driicken Sie die Display-Taste Menii, um folgende Funktionen auszuwéh-
len:

» Eintrag l6schen: Ausgewadbhlten Eintrag l6schen.

» Nummerins Telefon-  Nummer des Anrufers ins Telefonbuch iber-
buch: nehmen.

» Nummer anzeigen: Telefonnummer des Anrufers anzeigen

» Liste I6schen: Alle Eintrdge der Liste I6schen.

Nach Verlassen der Liste werden alle Eintrdge auf den Status ,alt” gesetzt.
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Aus einer Anrufliste wahlen

Liste 6ffnen: » ] Anrufe
oder: p Menii p EAnruflisten » OK p EListenart auswihlen

(= Eintrag auswahlen.
[~] Abheben-Taste driicken. Nummer wird gewahlt.

Alle Eintrége 16schen

Achtung! Es werden alle alten und neuen Eintrage gel6scht

Liste 6ffnen: » (5] Anrufe

oder: p Menii » (5] Anruflisten p OK p (] Listenart auswahlen
» Menii p (5] Liste [6schen p OK

|  Langdriicken (Ruhezustand).

Listen mit neuen Nachrichten aufrufen
Sind Nachrichten vorhanden, rufen Sie mit der Display-Taste

* den Netz-Anrufbeantworter (wenn Ihr Netzanbieter diese Funktion
unterstitzt und die Nummer des Netz-Anrufbeantworters eingetra-
genist, 4 S.43),

 die Liste der entgangenen Anrufe auf.

Sobald ein neuer Eintrag in einer Liste eingeht, ertont ein Hinweiston. Im
Ruhezustand wird fiir die neue Nachricht ein Symbol im Display ange-
zeigt:

Symbol Neue Nachricht...
m ... auf dem Netz-Anrufbeantworter
...in der Liste Verpasste Anrufe

Die Anzahl neuer Eintrdge wird neben dem jeweiligen Symbol angezeigt.
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Driicken Sie die Display-Taste und wah-

len Sie die gewdinschte Liste aus.

Lesen Sie in folgenden Abschnitten nach:

* Nachrichten auf dem Netz-Anrufbeant-
worter anhoren = S. 44

 Liste der entgangenen Anrufe aufrufen
- S.34

nur dann korrekt angezeigt, wenn lhr Netzanbieter diese Infor-
mation Ubermittelt (siehe Bedienungsanleitung des Netz-
Anrufbeantworters lhres Netzanbieters).

@ Neue Anrufe auf dem Netz-Anrufbeantworter werden lhnen

Telefonbuch

An CAT-ig-Router: Sie konnen das individuelle Telefonbuch des Mobilteils
oder ein zentrales Telefonbuch der Basis verwenden.

Das ausgewahlte Telefonbuch wird im Ruhezustand mit der Taste (]
geoffnet.

Telefonbuch auswahlen

» Menii p (3] Einstellungen p OK p (5] Telefonie p OK p (5]
Bevorzugtes Telefonbuch p OK p mitEgewUnschtes Telefon-
buch auswahlen( Mobilteil-Telefonb. oder Basis-Telefonb.) p OK

Telefonbuch des Mobilteils

Das Telefonbuch erstellen Sie individuell fir Ihr Mobilteil. Im Telefonbuch
speichern Sie Nummern und zugehdrige Namen.

Telefonbuch 6ffnen
Im Ruhezustand: b Steuer-Taste (] driicken

(= S.37)

e Das Telefonbuch ist als bevorzugtes Telefonbuch ausgewdhlt
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Lange eines Eintrags

Nummer:  max. 30 Ziffern
Name: max. 16 Zeichen

Erste Nummer im Telefonbuch speichern
» (] » Tel.buch leer - Neuer Eintrag? b OK b 48 (Nummer

e'ingeben) » OK p == (Namen eingeben) p OK

Weitere Nummer im Telefonbuch speichern

» (G » Menii b (5] Neuer Eintrag b OK p {38 (Nummer
eingeben) p OK p !'EE (Namen eingeben) p OK

Wie Sie Namen eingeben, entnehmen Sie der Zeichensatzta-
belle (= S.71).

Reihenfolge der Telefonbucheintrage

Die Telefonbucheintrage werden alphabetisch sortiert. Leerzeichen und
Ziffern haben dabei erste Prioritat. Die Sortierreihenfolge ist wie folgt:

1 Leerzeichen

2 Ziffern (0-9)

3 Buchstaben (alphabetisch)

4 Restliche Zeichen

Wollen Sie die alphabetische Reihenfolge der Eintrdge umgehen, fiigen

Sie vor dem Namen ein Leerzeichen oder eine Ziffer ein. Diese Eintrdge
riicken dann an den Anfang des Telefonbuchs.

Telefonbuch-Eintrag auswahlen
(.0  Telefonbuch 6ffnen.

Sie haben folgende Moglichkeiten:
o Mit [‘E zum Eintrag blattern, bis der gesuchte Name ausgewahlt ist.

+ Das erste Zeichen des Namens eingeben, ggf. mit (75 ] zum Eintrag
blattern.
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Telefonbuch

Mit Telefonbuch wahlen

> [j » E (Eintrag auswahlen) p (7]

Telefonbuch-Eintrage verwalten
Sie haben einen Eintrag ausgewahlt.

Eintrag andern
» Menii b (3] Eintrag dndern p OK b 38 (ggf. Nummer &ndern) »
OK » 38 (ggf. Namen dndern) b OK

Weitere Funktionen nutzen
Folgende Funktionen kénnen Sie mit Menii p [‘E auswahlen:
» Nummer anzeigen
Nummer anzeigen.
» Eintrag I6schen
Ausgewahlten Eintrag I6schen.
» Eintrag senden
Einzelnen Eintrag an ein anderes Mobilteil senden (= S. 40).
» Liste I6schen
Alle Telefonbuch-Eintrdage l6schen.
» Liste senden
Komplette Liste an ein anderes Mobilteil senden (= S. 40).
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Telefonbuch

Telefonbuch an ein anderes Mobilteil libertragen

Sie kdnnen alle oder einzelne Eintrdge an andere Mobilteile Gbertragen
(= S. 40). Die Ubertragung ist auch von alten Mobilteilen méglich, sofern
diese an lhrer (neuen) Basis angemeldet sind.

Sie kdnnen Telefonbucheintrdage anderer Mobilteile an lhr neues Mobil-
teil Ubertragen — auch Eintrdge alter Mobilteile sind ibertragbar.

Empfanger- und Sender-Mobilteil sind an derselben Basis
angemeldet.

Das andere Mobilteil und die Basis konnen Telefonbuch-Ein-
trage senden und empfangen.

» (. » (5] (Eintrag auswahlen) p Menii p [ Eintrag senden /Liste
senden p OK b (7] (Interne Nummer des Empfénger-Mobilteils
auswahlen) p OK

Die erfolgreiche Ubertragung wird mit einer Meldung und mit dem Best&-
tigungston am Empfanger-Mobilteil bestatigt.

Angezeigte Nummer ins Telefonbuch Gibernehmen

Sie konnen Nummern in das Telefonbuch tibernehmen, die in einer Liste,
z.B. der Anrufliste oder der Wahlwiederholungsliste, angezeigt werden.

Es wird eine Nummer angezeigt.
» Meni p Nummer ins Telefonbuch p OK
» Den Eintrag vervollstandigen (= S. 38).
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Telefonbuch

Telefonbuch der Basis

(nur an einem CAT-ig-Router)

Das Telefonbuch wird zentral an der IP-Basis erstellt (z. B. am CAT-ig-Rou-
ter) und allen angemeldeten Mobilteilen zur Verfligung gestellt.
Telefonbuch 6ffnen

Im Ruhezustand: B Steuer-Taste (] driicken

(= S.37)

a Das Telefonbuch ist als bevorzugtes Telefonbuch ausgewahlt

Lange eines Eintrags

Vorname und Nachname: max. 16 Zeichen
3 Nummern (Privat, Mobil, Biiro): max. 32 Ziffern

Telefonbucheintrag erstellen

3 [: » Menii p gNeuer Eintrag b OK
Namen eingeben:
» [EVornamen eingeben p OK p 38 Nachnamen eingeben p OK
Nummer eingeben:
nes

» mit& ¥ Nummerntyp auswahlen (Privat, Mobil, Biiro) b OK » 48
Nummer eingeben p OK

Sind noch keine drei Nummern gespeichert, wird die Abfrage Weitere
Nr. hinzufiigen? ausgegeben.

» Abfrage mit Ja bestatigen p weitere Nummer eingeben p OK

Telefonbuch-Eintrag auswahlen
(. Telefonbuch 6ffnen.

Sie haben folgende Moglichkeiten:
o Mit C‘z zum Eintrag blattern, bis der gesuchte Name ausgewahlt ist.

» Das erste Zeichen des Namens eingeben, ggf. mit C‘E zum Eintrag
blattern.
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Telefonbuch

Mit Telefonbuch wahlen

> [j » E Eintrag auswéhlen » (]

Telefonbuch-Eintrage verwalten
Sie haben einen Eintrag ausgewahlt.

Eintrag andern
» Menii b (3] Eintrag dndern b OK » {38 (ggf. Namen andern) »
nem

OK b {3 (99f. Nummerntyp auswahlen) p 738 Nummer dndern »
OK

Weitere Funktionen nutzen
Folgende Funktionen kénnen Sie mit Menii p [‘E auswahlen:
» Nummern anzeigen
Nummer anzeigen.
» Eintrag I6schen
Ausgewahlten Eintrag I16schen.
» Liste I6schen
Alle Telefonbuch-Eintrage l6schen.
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Netz-Anrufbeantworter nutzen

Netz-Anrufbeantworter nutzen

Der Netz-Anrufbeantworter ist der Anrufbeantworter im Telefonnetz
Ihres Anbieters. Informieren Sie sich ggf. dort.

Sie konnen den Netz-Anrufbeantworter erst dann nutzen, wenn
Sie diesen bei Ihrem Anbieter beauftragt haben.

Die Nutzung eines Netz-Anrufbeantworters ist basisabhangig.

Nummer des Netz-Anrufbeantworters eintragen

Um den Netz-Anrufbeantworter komfortabel Giber die Netz-Anrufbeant-
worterliste und den Schnellaufruf nutzen zu kdnnen, mussen Sie die
Nummer in lhrem Telefon eintragen.

» Meni p E Anrufbeantworter p OK p Netzanrufbeantw. p OK

faa Nummer des Netz-Anrufbeantworters eingeben und OK drii-
cken.

Neue Meldung des Netz-Anrufbeantworters
annehmen

Wenn fiir Sie eine Nachricht eintrifft, erhalten Sie vom Netz-Anrufbeant-
worter einen Anruf. Im Display wird die Nummer des Netz-Anrufbeant-
worter angezeigt, wenn Sie die Rufnummerniibermittlung beauftragt
haben. Nehmen Sie den Anruf an, werden die neuen Nachrichten wieder-
gegeben. Nehmen Sie ihn nicht an, wird die Nummer des Netz-Anrufbe-
antworters in der Liste der engangenen Anrufe gespeichert (= S. 34).

Rufnummer und die Bezeichnung ,Netz-AB” ein, dann wird im
Display und in der Anrufliste gleich diese Bezeichnung ange-
zeigt.

@ Tragen sie in ihrem Telefonbuch die Netz-Anrufbeantworter
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Netz-Anrufbeantworter nutzen

Nachrichten anhoren
Sie haben 3 Moglichkeiten, den Netz-Anrufbeantworter anzurufen.
e Netz-Anrufbeantworter tiber das Menl Anrufbeantworter anrufen:
» Menii p E Anrufbeantworter p OK p E Nachricht
anhoren p OK p Netzanrufbeantw. p OK
« Rufen Sie den Netz-Anrufbeantworter tiber die Netz-Anrufbeantwor-
terliste an:
> » (5] Netzanrufbeantw.: (= S.36)
Die Liste wird wie folgt angezeigt:

Netzanruf-

00: Die Anzahl neuer Nachrichten wird
nur korrekt angezeigt, wenn Ihr Netz- beantw.
Anbieter diese Information tibertréagt. 01-**
*¥: Die Anzahl alter Nachrichten ist nicht
verfiigbar. Zu OK
OK Displaytaste driicken, um den Netz-Anrufbeantworter anzu-

rufen.

« Schnellaufruf des Netz-Anrufbeantworters: p Taste (1 =] lang
driicken.
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SOS-Funktion

SOS-Funktion

Ilhr Mobilteil ist mit vier zusatzlichen Tasten (Direktwahl-Tasten [I bis
[E) ausgestattet. Die Direktwahl-Taste [I kann mit einer speziellen
SOS-Funktion belegt werden (,SOS-Taste”). Damit konnen Sie im Notfall
Hilfe von Freunden oder Nachbarn anfordern.

A Die SOS-Funktion muss zuerst eingerichtet werden (= S. 46)

Wenn die SOS-Funktion eingeschaltet ist, leuchtet die SOS-Taste
des Mobilteils dauerhaft.

Ablauf

Notruf auslésen
» Am Mobilteil: p Direktwahl-Taste [E driicken.

Der Empfanger lhres Notrufes hort den Notruftext:

» ,Dies ist ein Notruf

* ,Zum Annehmen des Notrufs bitte Taste 5 driicken."

Driickt der Angerufene nun die Taste 5, kdnnen Sie miteinander sprechen.

. 4

Nimmt der Angerufene den Anruf nicht an, wahlt die SOS-Funktion nach
60 Sekunden automatisch die nachste SOS-Nummer (falls mehrere
Nummern gespeichert sind). Die SOS-Funktion schaltet auerdem in fol-
genden Situationen nach 60 Sekunden automatisch zur nachsten SOS-
Nummer:

* Der Anrufbeantworter der gewahlten SOS-Nummer ist eingeschaltet,
e die SOS-Nummer ist besetzt,

1%

» das Telefon des Notrufempfangers ist nicht auf ,Tonwahl” eingestellt.
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SOS-Funktion

Diese Abfolge wird maximal 5 mal wiederholt. Wird auch dann keiner
der Anrufe angenommen, wird die SOS-Funktion mit einem Fehlerton
beendet.

Wahrend der gesamten Prozedur blinkt die SOS-Taste am Mobil-
teil. Der Satz ,Notruf wird gesendet” wird im Display angezeigt.

Bei den Notrufempfangern muss das Telefon auf Tonwahl ein-
gestellt sein, sonst wird die Bestatigung des SOS-Rufs mit der
Taste 5 nicht erkannt.

Bei manchen Basen wird die Bestatigung des SOS-Rufes durch
Driicken der Taste 5 nicht an das angeschlossene Mobilteil wei-
tergeleitet. Die SOS-Funktion ist dann nicht moglich. Ggf.
benotigen Sie eine aktuellere Firmware-Version fiir lhre Basis.
Details zur Funktionalitdt des Mobilteils an verschiedenen
Basen und Routern finden Sie unter
www.gigaset.com/kompatibilitaet

SOS-Funktion einrichten

Um die Funktion nutzen zu kénnen, miissen Sie
* die SOS-Nummern speichern und

 die SOS-Funktion einschalten.

Erstes Einrichten der SOS-Funktion

mussen Sie zuerst diese Nummer l6schen (= S. 18). Anschlie-
Bend kénnen Sie die SOS-Nummer auf der Direktwahl-Taste

[A] speichern.

o Wenn Sie die Taste A | bereits fiir die Direktwahl belegt haben,
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SOS-Funktion

» Im Ruhezustand die Direktwahl-Taste E am Mobilteil driicken.

» SOS-Funktion aktivieren p OK (:aktiviert)

Zielrufnummer eingeben: p 738 Nummer eingeben p OK p 38 Name
eingeben p OK

Sie haben die Mdglichkeit, drei weitere Nummern einzugeben:

» Weitere Nr. hinzufiigen?
Bestatigen Sie mit Ja, wenn Sie weitere SOS-Nummern eingeben wol-

len und geben Sie die Nummern ein. Bestatigen Sie mit Nein, wenn
Sie keine weitere SOS-Nummer eingeben wollen.

Das Display zeigt Gespeichert an.

Die SOS-Funktion ist damit eingerichtet und wird automatisch
eingeschaltet.

Ihre SOS-Nummern:

1
Ve
i 3
‘\\-_.

4

* Istlhr Telefon an eine Telefonanlage angeschlossen, miissen
Sie gdf. die Vorwahlziffer (Amtskennziffer AKZ) als erste Zif-

fer Ihres Eintrags eingeben (=y Bedienungsanleitung lhrer
Telefonanlage).

* Damit Sie sicher sind, dass die SOS-Funktion richtig einge-
richtet ist, sollten Sie einen Testdurchlauf machen.

SOS-Nummern @ndern

» Menii p g Einstellungen p OK p CiSOS—Funktion p OK p g
SOS-Nummern p OK p g(Eintrag 1 bis 4 auswahlen) p Menii p
C‘z Eintrag d&ndern p OK

Nummer und Namen wie oben beschrieben eingeben.
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SOS-Funktion

SOS-Nummern l6schen

» Menii p (5] Einstellungen p OK p (7] SOS-Funktion p OK p (5]
SOS-Nummern p OK p g(Eintrag 1 bis 4 auswahlen) p Menii p
(=] Eintrag lschen p OK

Der Eintrag ist geloscht.

SOS-Funktion ein-/ausschalten
» Menii p g Einstellungen p OK p CiSOS—Funktion p OK p g
Aktivierung p OK (= ein) ...die Taste[I leuchtet

* Beachten Sie bitte, dass sich bei aktivierter SOS-Funktion die
@ Bereitschaftszeit des Mobilteils verringert.
* Haben Sie den Eco-Modus+ eingeschaltet, so wird die Funk-
verbindung zur Basis am Mobilteil nicht angezeigt. Die SOS-
Taste E leuchtet weiter, auch wenn keine Funkverbindung
mehr besteht.
Sie konnen die Erreichbarkeit der Basis priifen, indem Sie die
Abhebentaste lang driicken. Ist die Basis erreichbar,
horen Sie das Freizeichen.

Notruf auslosen

Mindestens eine SOS-Nummer ist gespeichert (4 S.47) und
die SOS-Funktion ist eingeschaltet (die Taste E leuchtet) (=
S. 48).

» Driicken Sie die Direktwahl-Taste [ A ] am Mobilteil. Der Notruf wird
gestartet.

@ Der Notruf unterbricht alle aktiven Gesprache an der Basis.

Haben Sie den Notruf versehentlich ausgel6st, brechen Sie ihn
durch Driicken der Auflegen-Taste [~ | ab.

Die SOS-Taste funktioniert auch bei eingeschalteter Tasten-
sperre.
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Mobilteil als Wecker verwenden

Weitere Funktionen

Mobilteil als Wecker verwenden

Wecker ein-/ausschalten

A Die Uhrzeit ist eingestellt (= S. 15).

» Menii p (5] Wecker p OK p (5] Aktivierung b OK ([&f=ein)

Wenn Sie den Wecker aktivieren, 6ffnet sich danach automatisch das
Meni zum Einstellen der Weckzeit.

Weckzeit einstellen
» Menii p (] Wecker » OK p
(5] Weckzeit p OK b Weckzeit
eingeben p OK
Ist der Wecker eingeschaltet, sehen Sieim
Display das Symbol und dahinter die
Weckzeit.

Die Weckzeit wird nur im Display angezeigt, wenn alle Anrufe in
den Anruflisten angesehen bzw. angehdrt wurden.

Wecker Signal einstellen
» Meni p EWecker » OK p ESignal » OK p E(: ein)

Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen
(Schlummermodus)

Voraussetzung: Es ertont ein Weckruf.

» Ausschalten bis zum nachsten Weckruf: Auf Aus driicken.
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Babyphone

Oder:

» Schlummermodus:
Auf Snooze oder eine beliebige Taste driicken. Der Weckruf wird aus-
geschaltet und nach 5 Minuten wiederholt.
Oder:
Nichts driicken. Der Weckruf wird nach 60 Sekunden ausgeschaltet
und nach 5 Minuten wiederholt. Nach der vierten Wiederholung wird
der Weckruf fiir 24 Stunden ausgeschaltet.

Babyphone

Bei eingeschaltetem Babyphone wird die gespeicherte (interne oder
externe) Zielrufnummer angerufen, sobald in der Umgebung des Mobil-
teils ein definierter Gerauschpegel tiberschritten wird.

Im Babyphone-Modus werden ankommende Anrufe nur am Display
(ohne Klingelton) signalisiert. Die Display-Beleuchtung wird auf 50%
reduziert. Die Hinweistone sind abgeschaltet.

Nehmen Sie einen ankommenden Anruf an, wird der Babyphone-Modus
fur die Dauer des Telefonats unterbrochen, die Funktion bleibt einge-
schaltet. Der Babyphone-Modus lasst sich durch Aus- und Wiederein-
schalten des Mobilteils nicht deaktivieren.

Der Abstand zwischen Mobilteil und Baby sollte 1 bis 2 Meter
betragen. Das Mikrofon muss zum Baby zeigen.

Die eingeschaltete Funktion verringert die Betriebszeit lhres
Mobilteils. Das Mobilteil deshalb ggf. in die Ladeschale stellen.

Das Babyphone wird erst 20 Sekunden nach dem Einschalten
aktiviert.

An der Zielrufnummer muss der Anrufbeantworter ausge-
schaltet sein.

Nach dem Einschalten:
» Empfindlichkeit prifen.

» Verbindungsaufbau testen, wenn der Alarm an eine
externe Nummer geleitet wird.
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Babyphone

Babyphone aktivieren und einstellen
» Menu p Babyphone p OK p OK (= Babyphone eingeschaltet)

Wenn bereits eine Zielrufnummer eingetra-

gen ist, ist das Babyphone damit aktiviert. 14l (=]
Das Display zeigt Babyphone: und die Babyphone:
angegebene Zielrufnummer. 01230000

Wenn noch keine Zielrufnummer eingetra-
genist:

Externruf aktivieren: p OK p FEE Nummer
eingeben p OK

oder Internruf aktivieren:

4 [j Internruf p OK ...der Babyalarm wird an allen angemeldeten
Mobilteilen ausgelst

Zielrufnummer andern

» Menii b Babyphone » OK b (7] Rufziel b OK p (5] Externruf
oder Internruf auswahlen p OK

bei Externruf: p FEE Zielrufnummer eingeben p OK

Babyphone deaktivieren/Alarm abbrechen

Babyphone deaktivieren:  » Im Ruhezustand Display-Taste Aus drii-

cken
Babyalarm abbrechen: » Wahrend eines Alarms Auflegen-
Taste [ ] driicken
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Direktruf

Direktruf

Sie kénnen lhr Telefon so einstellen, dass beim Driicken einer beliebigen
Taste eine bestimmte Nummer gewdhlt wird. Damit kénnen z. B. Kinder,
die noch keine Nummer eingeben kénnen, eine bestimmte Nummer
anrufen.

» Menii p gDirektruf p OK p gAktivierung p OK (: ein)

Wenn Sie den Direktruf aktivieren, 6ffnet sich danach automatisch das
Men zur Eingabe der Zielrufnummer.

» Rufziel: Nummer eingeben oder andern, die angerufen werden soll
» OK

Im Ruhe-Display wird der aktivierte Direktruf angezeigt. Beim Driicken
einer beliebigen Taste wird die gespeicherte Nummer gewahlt. Driicken
Sie die Auflegen-Taste [ ], um das Wéhlen abzubrechen.
Direktruf-Modus beenden

» Display-Taste Aus driicken p Taste lang driicken.

Oder:

b Taste lang driicken

Wenn Sie die Taste [A | bereits mit der SOS-Funktion belegt
haben, wird auch bei aktiviertem Direktruf die Notrufnummer
gewadhlt.

Taschenlampe

Benutzen Sie Ihr Telefon als Taschenlampe.

Taschenlampen-Funktion ein-/ausschalten

Einschalten: » Menii p gTaschenlampe p OK ...die Taschen-
lampe wird eingeschaltet.

Ausschalten: » Aus ...nach 2 Minuten wird die Funktion automatisch
ausgeschaltet.
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Schutz vor unerwiinschten Anrufen

» Die Funktion wird automatisch ausgeschaltet, wenn die
SOS-Funktion betatigt wird.

* Beieingeschalteter Lampe sind alle Funktionen gesperrt,
SOS-Funktion funktioniert.

» Die Taschenlampe-LED kann auch als optisches Rufsignal
bei ankommenden Anrufen genutzt werden (=g S. 58).

Schutz vor unerwiinschten Anrufen

Zeitsteuerung

Sie kdnnen einen Zeitraum eingeben, in dem Ihr Telefon bei externen
Anrufen nicht klingeln soll, z. B. nachts.

» Menii p (5] Einstellungen p OK p (7] Tone und Signale » OK )
(=] » Klingelténe (Mobilteil) b OK p Zeitsteuerung p OK

» (5] Aktivierung » OK ([%J= eingeschaltet)

» []Einstellungen » OK p Ruf aus von: /Ruf aus bis: Uhrzeit jeweils
4-stellig eingeben und OK driicken.

Anonyme Anrufe

Sie konnen einstellen, dass Ihr Mobilteil bei Anrufen mit unterdriickter

Rufnummerniibermittlung nicht klingelt. Der Anruf wird nur im Display

signalisiert.

» Menii p @Einstellungen p OK p gﬁine und Signale p OK p
[‘E » Klingelténe (Mobilteil) » OK p Anonyme Rufe aus p OK
(= eingeschaltet)
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Mobilteil einstellen

Mobilteil einstellen

Datum und Uhrzeit einstellen

An einer Gigaset-Basis / FRITZ!Box:

» Menii p EﬁEinstellungen p OK p gDatum und Uhrzeit p OK

» mit P38 Tag, Monat und Jahr 8-stellig eingeben,
z.B.[0 =] (1] (1 =] (2 _J[2 ][0 =] (1 ==](6_]furden 1. Dezember
2016. p OK

» mit P38 Stunden und Minuten 4-stellig eingeben, z.B.[0 =] (7_] (T =]
(5 !fl’jr7Uhr15 p OK

Oder (basis-/router-abhangig):

» Menii b [5]Einstellungen p OK p (5] Datumund Uhrzeit p OK )
(5] Bevorzugte Zeit b OK p (5] Manuell oder Netzwerk p OK

Netzwerk: Die Zeit wird von einem Zeitserver automatisch eingestellt.

Manuell: mit /78 Datum und Uhrzeit eingeben p OK

Display-Sprache andern

Sie kdnnen sich die Display-Texte in verschiedenen Sprachen anzeigen
lassen.

» Meni p @Einstellungen p OK p @Sprache p OK p
(=] (Sprache auswiéhlen) p OK

Die aktuelle Sprache ist mit markiert.

Wenn Sie aus Versehen eine fiir Sie unverstandliche Sprache eingestellt
haben:

» [ » (B](2] » ] (Sprache auswahlen) » OK
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Mobilteil einstellen

Grof3e Wahlziffern einstellen

Sie kdnnen die Lesbarkeit der Ziffern beim Wahlen erhéhen.

» Menii p EEinstellungen p OK p EDisplay p OK p EGroBe
Ziffern p OK (: ein).

Bei ausgeschalteter Funktion wird im Ruhezustand zusétzlich
zur Uhrzeit das Datum angezeigt.

Display-Beleuchtung @ndern

Mobilteil in der Ladeschale:

» Meni p EEinstellungen » OK p EDisplay » OK p
EfBeleuchtung » OK p InLadeschale p OK (= ein)

oder auf3erhalb der Ladeschale:

» Meni p EEinstellungen p OK p EDisplay p OK p
EfBeleuchtung p OK p [‘E » AuBerhalb Ladesch. p OK p
Standby-Zeit reduziert sich p OK (= ein).

Automatische Rufannahme

Bei eingeschalteter Funktion nehmen Sie das Mobilteil bei einem Anruf
einfach aus der Basis, ohne die Abheben-Taste [ ¢ ]driicken zu mussen.

» Menii p (]Einstellungen » OK p [ Telefonie » OK p
(] Automat. Rufannahme p OK (= ein)

Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen 55
kénnen an lhrem Telefon abweichen.



Mobilteil einstellen

Gesprachslautstarke andern

Sie kdnnen die Lautstarke fur das Freisprechen und die Horerlautstarke in
funf Stufen einstellen (1-5; z.B. Lautstarke 3 = _g0[))-

» Menii b (5] Einstellungen » OK b (7] Tone und Signale » OK »
(5] Gespréchslautstérke » OK b (75 Horerlautstérke /
Freisprechlautstirke b OK b (75 Lautstarke einstellen b OK

Lautstarke wahrend eines Gespraches einstellen: = S. 28

Klingeltone @andern
» Lautstérke: Funf Lautstarken (1-5; z.B. Lautstarke 3 = _ga00)-
* Melodie: Liste von vorinstallierten Klingeltonmelodien.

Die Klingeltonmelodien lassen sich fiir folgende Funktionen unterschied-
lich einstellen:

¢ Fiir externe Anrufe
¢ Fiirinterne Anrufe

Klingeltonlautstarke einstellen

Die Lautstarke ist fur alle Arten der Signalisierung gleich.

» Menii p (] Einstellungen » OK p (] Téne und Signale » OK p
(5] » Klingelténe (Mobilteil) b OK ) Lautstérke » OK b (]
Lautstérke einstellen p OK

Klingeltonmelodie einstellen

Stellen Sie die Klingeltonmelodie fiir externe Anrufe, interne Anrufe
getrennt ein.

Fur externe Anrufe kdnnen Sie zusatzlich festlegen, dass lhr Telefon in
bestimmten Zeiten oder bei anonymen Anrufen nicht klingeln soll.

56 Verfiigbarkeit und Bedienung der Funktionen
kénnen an lhrem Telefon abweichen.



Mobilteil einstellen

Fiir interne Anrufe:

» Menii p EEinstellungen p OK p ET&ne und Signale p OK p
E‘E » Klingelténe (Mobilteil) p OK p Melodie p OK p EFﬁr
interne Anrufe p OK p Ef(MeIodie auswahlen) p
OK ([%}= ausgewahlt)

Fiir externe Anrufe:

» Menii p (]Einstellungen » OK p (] Téne und Signale » OK p
(51 » Klingelténe (Mobilteil) b OK p Melodie b OK p (7] Fiir
externe Anrufe p OK p E(Melodie auswahlen) p
OK (= ausgewahlt)

Klingelton aus-/einschalten
Sie kdnnen

* im Ruhezustand oder bei einem Anruf vor dem Abheben den Klin-
gelton auf Dauer ausschalten

* nur fur den aktuellen Anruf den Klingelton ausschalten.
Das Wiedereinschalten wahrend eines Anrufs ist nicht méoglich.
Klingelton auf Dauer ausschalten:

Stern-Taste lang driicken

Im Display erscheint das Symbol .

Klingelton wieder einschalten:

Stern-Taste lang driicken.

Klingelton fiir den aktuellen Anruf ausschalten:

Ruf aus Display-Taste driicken.
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Optisches Rufsignal ein-/ausschalten

Lassen Sie sich ankommende Rufe optisch signalisieren (z. B. in lauter

Umgebung).

» Menii p (5] Einstellungen » OK b [5] Tone und Signale p OK »
E‘E » LED-Rufsignal p OK ( = aktiviert)

Hinweis-/Warntone

Ihr Mobilteil weist Sie akustisch auf verschiedene Tatigkeiten und
Zustande hin. Folgende Tone kénnen Sie unabhdngig voneinander ein-
oder ausschalten:

* Hinweisténe
» Tastenklick: Jeder Tastendruck wird bestétigt.

» Bestdtigungston (aufsteigende Tonfolge): am Ende der Eingabe/
Einstellung, beim Hineinstellen des Mobilteils in die Basis und
beim Eintreffen eines neuen Eintrags in der Anrufliste.

* Fehlerton (absteigende Tonfolge): bei Fehleingaben.

* Akkuwarnton
Der Akku muss geladen werden.

* Reichweitenwarnton
Das Mobilteil befindet sich nicht mehr in Reichweite der Basis.

Den Bestatigungston beim Hineinstellen des Mobilteils in die Basis kon-
nen Sie nicht ausschalten.

Hinweistone ein-/ausschalten
» Menii b (5] Einstellungen » OK b (7] Tone und Signale » OK »
(=] Hinweisténe b OK (: ein)

Akkuwarnton ein-/ausschalten
» Menii p (5] Einstellungen p OK p (7] Tone und Signale » OK p
EfAkkuwarnton » OK (: ein)
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Reichweitenwarnton ein-/ausschalten
» Menii p @Einstellungen p OK p gTéne und Signale p OK p
EﬁReichweitenwarnton » OK (: ein)

Namen des Mobilteils andern

Die Basis vergibt bei der Anmeldung automatisch einen Namen fiir das

Mobilteil. Diesen Namen kénnen Sie dndern.

» f]...dieListe der angemeldeten Mobilteile wird angezeigt b ]
Mobilteil auswdhlen p Name p "-- Namen eingeben p OK

an einem CAT-ig-Router

» §_1...dieListe der angemeldeten Mobilteile wird angezelgt r 5]
Mobilteil auswahlen p Menii p Name dndern p "-- Namen
eingeben p OK

Name einer Verbindung (Leitung) andern

(nur an einem CAT-ig-Router)

» Menii p [X]Einstellungen p OK p (7] Telefonie b OK » (5]
Verbindungen p OK ... alle verfiigbaren Verbindungen (Leitungen)
werden angezeigt p ...mit[fVerbindung auswéhlen p OK p (5]

nem

Verbindungsname p OK p ... mit ] Namen der Verbindung
andern p OK
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Mobilteile einer Verbindung (Leitung) zuordnen
(nur an einem CAT-ig-Router)

Einer Verbindung kénnen mehrere Mobilteile zugeordnet werden. Einge-
hende Anrufe an die Rufnummer einer Verbindung werden an alle Mobil-
teile weitergeleitet, die der Verbindung zugeordnet sind.

» Menii b [7]Einstellungen b OK p (=] Telefonie p OK b (5]
Verbindungen p OK p ...mit[jVerbindung auswahlen p OK p
[f Mobilteilzuordnung ... alle angemeldeten Mobilteile werden
angezeigt p ...mit@MobiIteilauswéhlen » OK(=MobiIteiI ist
zugeordnet)

Mehrfach-Anrufe zulassen/verhindern
(nur an einem CAT-ig-Router)

Ist die Funktion aktiviert, kdnnen mehrere Gesprache parallel gefiihrt
werden.

» Menii p [7]Einstellungen » OK p (=] Telefonie » OK b (5]
Verbindungen p OK b ... mit[Z] Verbindung auswéhlen » OK b
(5] Mehrfach-Anrufe p OK ( =ein)

Intern zuschalten zulassen/verhindern
(nur an einem CAT-ig-Router)

Ist die Funktion aktiviert, kann sich ein interner Teilnehmer zu einem
externen Gesprach zuschalten und daran teilnehmen (Konferenz).

» Menii b (] Einstellungen p OK b (7] Telefonie p OK p (4]
Verbindungen p OK p ... mit (%] Verbindung auswéhlen » OK p
(5] Intern zuschalten » OK (= ein)
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Status der Verbindung anzeigen

(nur an einem CAT-ig-Router)

» Menii p (5] Einstellungen p OK p (7] Telefonie p OK » (5]
Verbindungen p OK p ...mit[jVerbindung auswahlen p OK p
(5] status p OK

Folgende Informationen zum Zustand der Telefonverbindung des Mobil-

teils werden angezeigt:

Leitung: OK oder Fehler

Leitungsnutz.: In Ruhe (Leitung frei) oder Belegt

AWS: Anrufweiterschaltung Aktiviert oder Deaktiviert

Mobilteil in den Lieferzustand zuriicksetzen

Sie kdnnen individuelle Einstellungen und Anderungen zuriicksetzen.
Eintrage des Telefonbuchs und der Anrufliste, Datum und Uhrzeit, Notruf-
nummern und die Anmeldung des Mobilteils an der Basis bleiben erhal-
ten.

» Menii p EEinstellungen p OK p ESystem » OK p
(=] Mobilteil-Reset p OK

Mit [ ] das Zurticksetzen abbrechen.

Firmware des Mobilteils aktualisieren

(nur an einem CAT-ig-Router)

» Menii p (5] Einstellungen p OK p (7] System b OK p (5] Mobil-
teil-Update p OK p Aktualisieren p OK...die Aktualisierung der
Mobilteil-Firmware wird durchgefihrt
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Anhang

Kundenservice & Hilfe

Schritt fur Schritt zu Ihrer Losung mit dem Gigaset Kundenservice
www.gigaset.com/service.
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Deutschland: Registrieren Sie Ihr Gigaset Telefon
gleich nach dem Kauf

Wenn Sie ein personliches Benutzerkonto einrichten, kdnnen wir [hnen
bei lhren Fragen oder beim Einldsen von Garantieleistungen noch
schneller weiterhelfen.

Ihr personliches Benutzerkonto ermdglicht:

edie Verwaltung lhrer personlichen Daten,

edie Registrierung lhrer Gigaset-Produkte,

die Online-Anmeldung von Reparaturauftragen und
edas Abonnement unseres Newsletters.

Besuchen Sie unsere Kundenservice-Seiten

Hier finden Sie u. a.:

*Fragen & Antworten

*Kostenlose Downloads von Software und Bedienungsanleitungen
*das Gigaset Kundenforum

*Kompatibilitatsprifungen

Kontaktieren Sie unsere Service-Mitarbeiter

Sie konnten unter ,Fragen & Antworten” keine Losung finden?
Wir stehen lhnen gerne zur Verfliigung ...

... Online:

Uber unser Kontaktformular auf der Kundenservice-Seite

... per Telefon:

zu Reparatur, Garantieansprichen:

Service-Hotline Deutschland 02871/912912

(Zum Festnetztarif Ihres Anbieters)

Service-Hotline Luxemburg (+352) 8002 3811

(Die lokalen/nationalen Tarife finden Anwendung. Fiir Anrufe aus den
Mobilfunknetzen kénnen abweichende Preise gelten)

Bitte halten Sie lhren Kaufbeleg bereit.


http://www.gigaset.com/service
http://www.gigaset.com/service

Kundenservice & Hilfe

Wir weisen darauf hin, dass ein Gigaset-Produkt, sofern es nicht von einem autori-
sierten Handler im Inland verkauft wird, moéglicherweise auch nicht vollsténdig
kompatibel mit dem nationalen Telefonnetzwerk ist. Auf der Umverpackung (Karto-
nage) des Telefons, nahe dem abgebildeten CE-Zeichen wird eindeutig darauf hin-
gewiesen, fir welches Land/welche Lander das jeweilige Gerat und das Zubehor
entwickelt wurde.

Wenn das Gerét oder das Zubehor nicht gemaB diesem Hinweis, den Hinweisen der
Bedienungsanleitung oder dem Produkt selbst genutzt wird, kann sich dies auf den
Garantieanspruch (Reparatur oder Austausch des Produkts) auswirken.

Um von dem Garantieanspruch Gebrauch machen zu kénnen, wird der Kéufer des
Produkts gebeten, den Kaufbeleg beizubringen, der das Kaufdatum und das
gekaufte Produkt ausweist.

In Landern in denen unser Produkt nicht durch autorisierte Handler verkauft wird,
werden keine Austausch- oder Reparaturleistungen angeboten.

Fragen und Antworten

Losungsvorschldge im Internet unter www.gigaset.com/service
AuBerdem sind in der folgenden Ubersicht Fehlersuchhilfen aufgelistet.

Das Display zeigt nichts an.
*  Mobilteil ist nicht eingeschaltet: p Auflegen-Taste @ lang driicken.
e Der Akku ist leer: p Akku laden bzw. austauschen (= S. 12)

Das Gerat ladt sich nicht auf
* Mobilteil steht nicht korrekt in der Lademulde: p Mobilteil korrekt einlegen

Das Gerat schaltet sich aus, obwohl der Akku laut Anzeige noch zu 2/3 voll ist
* Die Kontakte/ Akkus sind verunreinigt bzw. korrodiert p Kontakte/Akkus sau-
bern bzw. Akkus ersetzen (= S.11)

Gesprach wird unterbrochen oder bricht ganz ab

*  Funksignale werden von Wanden, Decken, Isolierungen etc. abgeschwacht p
Basis nicht hinter/unter metallische Gegenstande stellen. Basis wenn méglich
nicht im Keller aufstellen

Freisprechqualitét ist nicht gut
* Verschmutzung am Mobilteil (z. B. Make-Up, Staub, Eisenspéne; ....) p Mobilteil
saubern (= S.68)

Lautes Knacken, Hintergrundrauschen, Storgerausche, Kratzen, wechselnde

Lautstérke

*  Stoérung durch Fremdgerate (Netzteile von Fax, PC, Drucker, Mobiltelefon) P
Abstand zu Fremdgeraten vergréBern (mind. einen halben Meter) (= S. 10)
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Sie kdnnen nicht telefonieren und im Display blinkt ,BASIS” oder ,Keine Basis”

* Stromkabel der Basis ist nicht angeschlossen: P Steckernetzgerét der Basis kon-
trollieren

Im Display erscheint "Nicht méglich!"

* Extern telefonieren nicht moglich wahrend bereits ein anderes externs
Gesprach gefihrt wird. p Warten bis das andere Gesprach beendet ist (gilt
nicht fiir wenn die Funktion Intern zuschalten aktiviert wurde).

* Externes Gesprach fiihren wéahrend auf den Anrufbeantworter gesprochen
wird. p Warten bis die Ansage auf dem Anrufbeantworter beendet ist

Die Uhrzeit wird auf den Auslieferungsstand zuriickgesetzt
* Basis und Mobilteil wurden zur gleichen Zeit ausgeschaltet p Uhrzeit neu ein-
stellen (= S. 15)

In der Anrufliste ist keine Zeit angegeben
* Datum/Uhrzeit sind nicht eingestellt p Datum/Uhrzeit einstellen (= S. 15)

Ruckfrage, Makeln, Konferenz nicht méglich.

* Diese Funktionen, die am Gerat durchgefiihrt werden kénnen, missen vom
Netzanbieter angeboten und freigeschaltet werden. Die Handhabung kann
auch je nach Netzanbieter unterschiedlich sein. p Kontaktieren Sie dazu Ihren
Netzbetreiber

Lautstdrke des Mobilteils (Horer-Lautstérke) zu leise

* Lautstarke steht auf niedrigster Stufe
» Einstellung der Horer-Lautstarke @ndern (= S. 56)
» Mobilteil-Position am Ohr andern

Lautstérke beim Freisprechen zu leise
* Lautstdrke steht auf niedrigster Stufe P Einstellung der Freisprech-Lautstérke
andern (= S. 56)

Sie horen einen Ton wéhrend der Bedienung

* Aktion ist fehlgeschlagen/Eingabe ist fehlerhaft p Vorgang wiederholen.
Beachten Sie dabei das Display und lesen Sie in der Bedienungsanleitung nach

e Akkus sind leer p Akkus laden (= S.12)

* Die von lhnen eingegebene System-PIN ist falsch p System-PIN erneut einge-
ben oder zuriicksetzen

Sie horen einen Ton wahrend des Gespréchs
e Akkus sind leer p Akkus laden (= S.12)

System-PIN vergessen
*  System-PIN auf 0000 zurlicksetzen
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Fehlerton nach System-PIN Abfrage
* Die von Ihnen eingegebene System-PIN ist falsch P System-PIN erneut einge-
ben oder zurlicksetzen

Das Gerat ist mit Fllissigkeit in Kontakt gekommen
*  Gerattrocknen lassen. P Kontakt mit Flissigkeit (= S. 68)

Das Einrichten der SOS-Funktion hat nicht funktioniert

* Sie haben keine SOS-Nummern gespeichert p Mindestens eine SOS-Nummer
speichern (= S. 46)

* Die SOS-Funktion ist nicht eingeschaltet p SOS-Funktion aktivieren (=p S. 46)

*  Die SOS-Funktion funktioniert nur wenn das Gerat direkt oder an einer Telefon-
anlage angeschlossen ist, die kein ,R” oder ,P” zur Amtsbelegung benétigt p
SOS-Funktion Direktwahl-Taste (= S. 45)

Der Empfanger eines SOS-Rufs meldet sich nicht
* Bei manchen Telefonanlagen wird die Bestatigung des SOS-Rufes durch Dri-
cken der Taste 5 nicht an das angeschlossene Mobilteil weitergeleitet. Die SOS-
Funktion ist dann nicht méglich, weil keine Gespréche geflihrt werden kénnen.
P SOS-Funktion nach der Einrichtung mit jedem eingetragenen Empféanger tes-
ten.

Garantie-Urkunde

Dem Verbraucher (Kunden) wird unbeschadet seiner Mé@ngelanspriiche gegentiber

dem Verkaufer eine Haltbarkeitsgarantie zu den nachstehenden Bedingungen ein-

geraumt:

* Neugerédte und deren Komponenten, die aufgrund von Fabrikations- und/oder
Materialfehlern innerhalb von 24 Monaten ab Kauf einen Defekt aufweisen, wer-
den von Gigaset Communications nach eigener Wahl gegen ein dem Stand der
Technik entsprechendes Gerét kostenlos ausgetauscht oder repariert. Fiir Ver-
schleiBteile (z. B. Akkus, Tastaturen, Gehduse) gilt diese Haltbarkeitsgarantie fiir
sechs Monate ab Kauf.

* Diese Garantie gilt nicht, soweit der Defekt der Gerate auf unsachgemafer
Behandlung und/oder Nichtbeachtung der Handbiicher beruht.

* Diese Garantie erstreckt sich nicht auf vom Vertragshandler oder vom Kunden
selbst erbrachte Leistungen (z.B. Installation, Konfiguration, Softwaredown-
loads). Handbiicher und ggf. auf einem separaten Datentrager mitgelieferte
Software sind ebenfalls von der Garantie ausgeschlossen.

* Als Garantienachweis gilt der Kaufbeleg, mit Kaufdatum. Garantieanspriiche
sind innerhalb von zwei Monaten nach Kenntnis des Garantiefalles geltend zu
machen.

* Ersetzte Gerdte bzw. deren Komponenten, die im Rahmen des Austauschs an
Gigaset Communications zurtickgeliefert werden, gehen in das Eigentum von
Gigaset Communications tber.
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Diese Garantie gilt fir in der Europaischen Union erworbene Neugerate.
Garantiegeberin ist die Gigaset Communications GmbH, Frankenstr. 2a, D-46395
Bocholt.

Weiter gehende oder andere Anspriiche aus dieser Herstellergarantie sind aus-
geschlossen. Gigaset Communications haftet nicht fur Betriebsunterbrechung,
entgangenen Gewinn und den Verlust von Daten, zusatzlicher vom Kunden auf-
gespielter Software oder sonstiger Informationen. Die Sicherung derselben
obliegt dem Kunden. Der Haftungsausschluss gilt nicht, soweit zwingend gehaf-
tet wird, z.B. nach dem Produkthaftungsgesetz, in Fallen des Vorsatzes, der gro-
ben Fahrlassigkeit, wegen der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der
Gesundheit oder wegen der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der
Schadensersatzanspruch fiir die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist
jedoch auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit
nicht Vorsatz oder grobe Fahrléssigkeit vorliegt oder wegen der Verletzung des
Lebens, des Korpers oder der Gesundheit oder nach dem Produkthaftungsge-
setz gehaftet wird.

Durch eine erbrachte Garantieleistung verldngert sich der Garantiezeitraum
nicht.

Soweit kein Garantiefall vorliegt, behélt sich Gigaset Communications vor, dem
Kunden den Austausch oder die Reparatur in Rechnung zu stellen. Gigaset Com-
munications wird den Kunden hieriiber vorab informieren.

Eine Anderung der Beweislastregeln zum Nachteil des Kunden ist mit den vor-
stehenden Regelungen nicht verbunden.

Zur Einlésung dieser Garantie wenden Sie sich bitte an Gigaset Communications.
Die Rufnummer entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung.

Haftungsausschluss
Das Display lhres Mobilteils besteht aus Bildpunkten (Pixel). Jedes Pixel besteht aus
drei Sub-Pixel (rot, griin, blau).
Es kann vorkommen, dass ein Sub-Pixel ausféllt oder eine Farbabweichung aufweist.
Ein Garantiefall liegt nur vor, wenn die Maximalzahl erlaubter Pixelfehler tiberschrit-

ten wird.

Beschreibung max. Anzahl erlaubter Pixelfehler
Farbig leuchtende Sub-Pixel 1

Dunkle Sub-Pixel 1

Gesamtzahl farbiger und dunkler Sub-Pixel |1

@ Gebrauchsspuren an Display und Gehéuse sind bei der Garantie ausge-
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Herstellerhinweise

Zulassung

Dieses Gerét ist fur den Betrieb innerhalb des Européaischen Wirtschaftsraums
vorgesehen.

Landerspezifische Besonderheiten sind berticksichtigt.

Hiermit erklart die Gigaset Communications GmbH, dass der Funkanlagentyp
Gigaset E560HX der Richtlinie 2014/53/EU entspricht.

Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden Inter-
netadresse verfligbar:

www.gigaset.com/docs.

In einigen Fallen kann diese Erklarung in den Dateien "International Declarations of
Conformity" oder "European Declarations of Conformity" enthalten sein.

Bitte lesen Sie daher auch diese Dateien.

Umwelt

Umweltmanagementsystem
Gigaset Communications GmbH ist nach den internationalen Normen
ISO 14001 und ISO 9001 zertifiziert.
@ 1SO 14001 (Umwelt): zertifiziert seit September 2007 durch TOV SUD
Management Service GmbH.
1SO 9001 (Qualitét): zertifiziert seit 17.02.1994 durch TUV Siid Manage-
ment Service GmbH.

Entsorgung

Akkus gehoren nicht in den Hausmiill. Beachten Sie hierzu die 6rtlichen Abfallbesei-
tigungsbestimmungen, die Sie bei lhrer Kommune erfragen kénnen.

In Deutschland: Entsorgen Sie diese in den beim Fachhandel aufgestellten griinen
Boxen des ,Gemeinsames Riicknahmesystem Batterien”.

Alle Elektro- und Elektronikgerate sind getrennt vom allgemeinen Hausmiill Gber
dafiir staatlich vorgesehene Stellen zu entsorgen.

Wenn dieses Symbol eines durchgestrichenen Abfalleimers auf einem
ﬁ Produkt angebracht ist, unterliegt dieses Produkt der europaischen
Richtlinie 2012/19/EU.
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Die sachgemaBe Entsorgung und getrennte Sammlung von Altgeraten dienen der
Vorbeugung von potenziellen Umwelt- und Gesundheitsschaden. Sie sind eine Vor-
aussetzung fiir die Wiederverwendung und das Recycling gebrauchter Elektro- und
Elektronikgerate.

Ausfihrlichere Informationen zur Entsorgung Ihrer Altgeréte erhalten Sie bei Ihrer
Kommune oder lhrem Mdllentsorgungsdienst.

Pflege

Wischen Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch oder einem Antistatiktuch ab.
Benutzen Sie keine Losungsmittel und kein Mikrofasertuch.

Verwenden Sie nie ein trockenes Tuch: es besteht die Gefahr der statischen Aufla-
dung.

In seltenen Féllen kann der Kontakt des Gerats mit chemischen Substanzen zu Ver-
anderungen der Oberflache fihren. Aufgrund der Vielzahl am Markt verfiigbarer
Chemikalien konnten nicht alle Substanzen getestet werden.

Beeintrachtigungen von Hochglanzoberflachen kénnen vorsichtig mit Display-Poli-
turen von Mobiltelefonen beseitigt werden.

Kontakt mit Fliissigkeit A

Falls das Gerat mit Flussigkeit in Kontakt gekommen ist:

1 Das Gerat von der Stromversorgung trennen.

Die Akkus entnehmen und das Akkufach offen lassen.

Die Flussigkeit aus dem Gerat abtropfen lassen.

Alle Teile trocken tupfen.

Das Gerat anschlieBend mindestens 72 Stunden mit ge6ffnetem Akkufach und
mitder Tastatur nach unten (wenn vorhanden) an einem trockenen, warmen Ort
lagern (nicht: Mikrowelle, Backofen o. A.).

6 Das Gerét erst in trockenem Zustand wieder einschalten.

Nach vollstandigem Austrocknen ist in den meisten Fallen die Inbetriebnahme wie-
der méglich.

v AW N
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Technische Daten

Akkus

Mobilteil

Technologie: Nickel-Metall-Hydrid (NiMH)
GroBe: AAA (Micro, HR03)
Spannung: 1,2V

Kapazitat: 750 mAh

Das Gerat wird mit zwei zugelassenen Akkus ausgeliefert.

Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils
Die Betriebszeit des Telefons ist von Akkukapazitat, Alter des Akkus und Benutzer-
verhalten abhangig. (Alle Zeitangaben sind Maximalangaben.)

Bereitschaftszeit (Stunden) * 320 * /200 **
Gesprachszeit (Stunden) 14
Betriebszeit bei 1,5 Std. Gesprédch pro Tag (Stunden) * 130*/100 **
Ladezeit in Ladeschale (Stunden) 7,5

*Eco-Modus ausgeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand
**Eco-Modus eingeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand

Leistungsaufnahme des Mobilteils in Ladeschale

Beim Aufladen: ca. 15w
Zum Erhalten des Ladezustands: ca.05W
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Allgemeine technische Daten

DECT-Standard

wird unterstitzt

CAT-ig-Standard

Zertifiziert nach Standard CAT-iq2.0 mit
HD-Voice

www.dect.org/cat-ig-certification.aspx

GAP-Standard

wird unterstutzt

Kanalzahl

60 Duplexkanile

Funkfrequenzbereich

1880-1900 MHz

Duplexverfahren

Zeitmultiplex, 10 ms Rahmen-lange

Wiederholfrequenz des Sendepulses

100 Hz

Lange des Sendepulses 370 us
Kanalraster 1728 kHz
Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK
Sprachcodierung 32 kbit/s

Sendeleistung

10 mW mittlere Leistung pro Kanal,
250 mW Pulsleistung

Reichweite

bis zu 300 m im Freien,
bis zu 50 m in Gebauden

Umgebungsbedingungen im Betrieb

+5 °C bis +45 °C; 20 % bis 75 % relative
Luftfeuchtigkeit
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Stichwortverzeichnis

Stichwortverzeichnis

A
Abheben-Taste ........ovuvnnn. 3
Akku
einlegen. ...ooviiiiiinnn 1
laden.......coovviinn. 12
Warnton. ....oovvevennnnnns 58
Alarm
Babyphone................ 51
Andern
Display-Sprache ............ 13
Anhdren

Nachricht (Anrufbeantworter) . . 44
Anklopfen annehmen/abweisen. . . 30

Anklopfen, internes Gesprach. . ... 31
Anmelden (Mobilteil). . ......... 13
Anonymanrufen . ............. 26
Anonyme Anrufe.............. 53
Anruf
annehmen .........covvennn 25
Anrufannehmen.............. 25
Anrufen
EXTEN wvvnvin e innnenns 24
intern. ..ooovevinnnnen.n 30
Anrufer zuriickrufen. . . ... ... ... 36
Anrufliste oo vvvivnn i 33
Eintrag...ooovevnenenenen. 35
Anruflisten .. oovviiiiin., 34
Anrufschutz . .oovvvevvnnennn. 53
Anzeige
Netz-Anrufbeantworter-Meldung 43
Nummer (CLI/CLIP) .. ...v.... 25
Auflegen-Taste . ...ovuvunn.. 3,24
Ausschalten
Hinweistone . . ..o vvvvvnnnn 58
Mobilteil. o oo vvviviin i 16
Rufannahme............... 55
Tastensperre. .« vveeeeenennns 16

Automatische Rufannahme ... 25, 55

72

B
Babyphone ......... ...t 50
Basis-Telefonbuch ............. 41
Eintrag auswéhlen........... 41
Eintragerstellen. .. .......... 41
Bestatigungston .............. 58
BOOSt-Taste v vvvvvenvenennenns 3
C
CLLCLIP v vviii i iiiieen 25
CustomerCare. ..covvevuennnsns 62
D
Datumeinstellen . ............. 15
Direktruf oo vvvvvininnin s 52
Direktwahl
anTelefonanlagen .. ......... 47
Nummern speichern ......... 18
Tastenbelegung
speichern/andern .. ..... 18
Direktwahl-Taste Ao oo vvnvnennn 3
Direktwahl-TastenBbisD . ........ 3
Display
Display-Sprache éndern . .. .13, 54
einstellen ........... ... ... 55
im Ruhezustand. . ........... 22
Display-Tasten . .o vvvvennens 3,20
E
Ein-/Aus-Taste .....oovvvvnennnn. 3
Einschalten
Hinweisténe . .......covun.. 58
Mobilteil . .o oo vvveviia 16
Rufannahme ............... 55
Tastensperre v oo v eeenenenn. 16
Extra-Laut-Funktion . .. ......... 17



F
Falscheingaben (Korrektur). . ... .. 23
Fehlerton ......cocvvvviennn. 58
Flash eingeben ............. ... 3
Flussigkeit. v oo vvvvnvnnnvenen 68
Freisprechen........covvvuun. 27
Taste v vvveninii it 3
FRITZ!Box, anmeldenan......... 14
G
Garantie-Urkunde . .. ........ .. 65
Gesprach
halten «.oovvvviivinins 28
intern. ..oovvevinnnnen.. 30
Teilnehmer zuschalten. . ...... 32
Ubergeben ...........ouun 29
weitergeben (verbinden) . .. 30, 31
GroBschrift .o vvvvvivinnnn.. 55
H
Haftungsausschluss. ........... 66
Hilfe.ooooviiinniniininnen.. 62
Hinweistone .. .oovvvvvvnenn. 58
Hérerbetrieb. .. .....covvvn.. 27
Horerlautstarke . o oo vvvvvnven. 56
HOrgerate . .o vvvvevninenenennn 9
|
In Betrieb nehmen (Mobilteil). . . . . 11
Intern
zuschalten ......ovvvvnnn. 32
Intern zuschalten. . .. .......... 60
Interne Riickfrage . ............ 30
Internes Gesprach . .. .......... 30
anklopfen........coveinn. 31
Internruf. .o oviivinininnen.. 30
K
Klingelton
andern.....oviiiiiiininn, 56
Lautstarke einstellen ... ...... 56
Melodie einstellen. . .. ....... 56

Stichwortverzeichnis

Konferenz . .....ovvvvnennnnn 29

beenden...........oviiunn 30
Kontakt mit Flissigkeit . .. ....... 68
Korrektur von Falscheingaben. . . . . 23
Kundenservice. .....oveuvunnns 62

Kurzwahl siehe Direktwahl

L
Lautstarke
Klingelton. . ...oovvvvnvnn.. 56
Lautstarke einstellen ........... 17
HOrer «ovvveininnnnnnnnnn, 56
Klingelton. . ...oovvvvnvnn.. 56
Lautsprecher............... 56
Sprache Mobilteil. . .......... 56
Lautstarke-Taste. . v oo v vvvenennnn 3
Lautstarke-Tasten. . .....covvvnen 17
Leitung oo v e vevn e nnenenns 59
Lieferzustand einstellen
Mobilteil . o oo vvvveviin 61
Liste
Anrufliste «.ovvniiiiiinnn 33
verpasste Anrufe ... ....... .. 34
Wahlwiederholungsliste. . . .. .. 33
Léschen von Zeichen .. ......... 23
Losch-Taste v oo vvvvnvnvnenenen 20
M
Makeln ...ovvviiiiiiinn, 29
Medizinische Gerdte. .. .......... 9
Mehrfach-Anrufe . ...ooovivnt 60
Meldung des
Netz-Anrufbeantworters
ansehen................ 43
Melodie einstellen (Klingelton) ... .56
Menufihrung o .ovvvvinvnnenn, 21
Mobilteil
anmelden................. 13
anmelden an FRITZBox . ...... 14
Display-Sprache. ......... 13,54
ein-/ausschalten ............ 16
Gesprach weitergeben. . . .. 30, 31
GroBschrift .. .ooviiiiiia.. 55
Hinweisténe .......ooovunn. 58
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in Betrieb nehmen. . ......... 11
in Lieferzustand zuriicksetzen .. 61
Namendndern ............. 59
Ruhezustand. .............. 22
Sprachlautstarke. .. ......... 56
stummschalten. ............ 27
Telefonbuch .. ...oovvvvnnn 37
Verbindung zuordnen .. ...... 60
Mobilteil abmelden............ 14
N
Nachricht
anhdren....oovvviivnenn. 44
Nachrichten-Taste
Listenaufrufen ............. 36
Name des Mobilteils éndern. . . . .. 59
Netz-Anrufbeantworter . ........ 43
Notruf einrichten. . ............ 46
Nummer
des Anrufers anzeigen (CLIP) ... 25
im Telefonbuch speichern .. 38, 40
P
Pflege des Geréts. . .o ovvvnvun.. 68
R
Raute-Taste. ...vvveuvennnnn 3,16
Reichweitenwarnton . .......... 59
Reihenfolge im Telefonbuch. ... .. 38
RTaste v vvvivniiniinnnnnnnns
Ruckfrage .. ovvvvvviinninnnnn
Riickfrage,intern..........oot.
Ruf von Unbekannt
Rufannahme.........
Rufnummernanzeige, Hinweise . .. 27
Rufnummernibermittlung. ... ... 25
ein-/ausschalten . ........... 26
Rufibernahme ............... 31
Ruhezustand (Display) . . .« v v vt 22
Ruhezustand, zuriickkehren in den . 22
S
Schlummermodus (Wecker) . . .. .. 49
Schnellaufruf

Anrufbeantworter. . ......... 44
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Schutzvor Anrufen. . ........... 53
Senden

Telefonbucheintrag an Mobilteil . 40
Sicherheitshinweise . . . .......... 8
SOS-Funktion

ein-/ausschalten ............ 48

einrichten................. 46
Sperre, Tastensperre

ein-/ausschalten .......... 16

Sprache, Display. .« oo vvvvvvnnn. 13
Sprachlautstirke . .....vvuin... 56
Steckernetzgerat . .. .ovvviin .. 8
Stern-Taste «vvvevvienennnnnnnn 3
SteuerTaste. e v v v eneeneneensnn 3
Stummschalten des Mobilteils. . . . . 27
Suchen

im Telefonbuch .. ........ 38, 41
Symbol

Klingelton. . ....oovvuvnnn, 57

Tastensperre v v vveeeenenennn 16
T
Taschenlampe (Spot-LED) . . . ... .. 52
Taste 1 (Schnellaufruf Netz-Anrufbeant-

WOIEN) v v v vn e ennennns 3

Tasten

Abheben-Taste .............. 3

Auflegen-Taste. . oo vvvvvenenn. 3

Boost-Taste . oo vvvvnvnenennn 3

Display-Tasten. ........... 3,20

Ein-/Aus-Taste . .vvvvvvunnnnnn 3

Freisprech-Taste. . . v vvevunn. 3

Lautstarke-Taste ............. 3

Losch-Taste e oo v v vvnnnnnns 20

Nachrichten-Taste ........... 36

Raute-Taste......ouveuunnn 3,16

RTaSte vvvvvnvinvnnennnnnns 3

Schnellaufruf Anrufbeantworter .44
Schnellaufruf Netz-Anrufbeantwor-

(<] S
Stern-Taste ..ovvviiiiiinnnns 3
Steuer-Taste .....vvveiiiennn 3
Taste 1 Schnellaufruf Anrufbeant-

WOIEr «vvvvvnvnenenen 44

Tastenklicks o o oo vvvvnnenennn. 58
Tastensperre «vve e e eeeennnns 16
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Telefonbuch .o ovvvvvvinnn, 37
auswahlen ........oooiint 37
derBasis. e vvvivir i 41
des Mobilteils . ..o v vvvenenn 37
Eintrag auswahlen........... 38
Eintrag speichern ........... 38
Eintrag/Liste senden an Mobilteil 40
erste Nummer speichern ... ... 38
Reihenfolge der Eintrége . . . . .. 38

Telefonieren
Anrufannehmen............ 25
EXTEIN t vt e i e inenennn 24
iNtern. v vveinininnennnns 30

Text schreiben und bearbeiten . . .. 22

U
Ubersicht

Mobilteil. oo oo vveven e, 3
Uhrzeiteinstellen ............. 15
Unmwelt. .. ovvviininininnnnn. 67
Unbekannt . .........cocovuen. 26

Stichwortverzeichnis

Vv
Verbindung

Mobilteil zuordnen .......... 60

Nameédndern .............. 59
Verpackungsinhalt............. 10
Verpasster Anruf .......ovvun. 34
w
Wahlen

Telefonbuch . ....vvvivnn.. 42
Wahlen aus dem Telefonbuch . . . .. 39
Wahlwiederholung. .. .......... 33
Warnton (AKku) + .. ovvveennnnn. 58
Wecker ovvvvinininininnnn. 49
Weckzeit o oo vvvvinininnnnnn. 49
Z
ZeichensatzZ. . .o vvvvevenennnn. 71
ZeitSteUBTUNG v v v v v v venennnss 57
ZUlassung oo v e vnnnnnnenenn 67
Zurickrufen aus Anrufliste .. ... .. 36

Zuschalten zu externem Gesprach. .32

Alle Rechte vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

75



Issued by
Gigaset Communications GmbH
Frankenstr. 2a, D-46395 Bocholt

© Gigaset Communications GmbH 2017
Subject to availability.
All rights reserved. Rights of modification reserved.

www.gigaset.com

Apple, the Apple logo and iPhone are trademarks of Apple Inc., registered
in the U.S. and other countries. App Store is a service mark of Apple Inc.

Google, Android, Google Play and other brands are trademarks of
Google Inc.


http://www.gigaset.com

	Gigaset HX – Das universelle Mobilteil
	Übersicht
	Inhaltsverzeichnis
	Ausführliche Informationen
	Darstellung in der Bedienungsanleitung
	Tasten
	Prozeduren


	Inbetriebnahme
	Verpackungsinhalt
	Ladeschale anschließen
	Mobilteil in Betrieb nehmen
	Akku einlegen und Akkudeckel schließen
	Akkus laden

	Display-Sprache ändern
	Mobilteil anmelden (basisabhängig)
	An der Basis / am Router (z. B. einer FRITZ!Box)
	Am Mobilteil

	Datum und Uhrzeit einstellen

	Telefon bedienen
	Telefon kennen lernen
	Mobilteil aus-/einschalten
	Tastensperre ein-/ausschalten
	Steuer-Taste
	Lautstärke-Tasten
	Direktwahl-Tasten A bis D
	Direktwahl-Tasten eine Funktion zuordnen
	Funktion der Direktwahl-Tasten ändern

	Display-Tasten
	Displaysymbole
	Menü-Führung
	Hauptmenü (erste Menü-Ebene)
	Untermenüs
	Zurück in den Ruhezustand

	Namen schreiben und bearbeiten
	Groß-, Klein- oder Ziffernschreibung einstellen

	Korrektur von Falscheingaben

	Telefonieren
	Extern anrufen
	Anruf annehmen
	Rufnummernübermittlung
	Ruf-Anzeige
	Rufnummernübermittlung bei ausgehenden Anrufen unterdrücken

	Freisprechen
	Freisprechen ein-/ausschalten

	Stummschalten
	Lautstärke während eines Gespräches ändern
	Gespräch mit mehreren Teilnehmern
	Gespräch halten
	Rückfragen
	Gespräch übergeben
	Makeln
	Konferenz
	Anklopfen annehmen/abweisen

	Intern anrufen
	Gespräch an ein anderes Mobilteil weitergeben/intern rückfragen
	Anklopfen annehmen
	Rufübernahme
	Zu externem Gespräch zuschalten

	Anrufweiterschaltung

	Listen
	Wahlwiederholungsliste
	Aus Wahlwiederholungsliste wählen
	Einträge der Wahlwiederholungsliste verwalten

	Netz-Anrufbeantworterliste
	Anruflisten
	Liste der entgangenen Anrufe über die Nachrichtentaste öffnen
	Anrufliste öffnen
	Funktionen des Menüs
	Aus einer Anrufliste wählen
	Alle Einträge löschen

	Listen mit neuen Nachrichten aufrufen

	Telefonbuch
	Telefonbuch des Mobilteils
	Erste Nummer im Telefonbuch speichern
	Weitere Nummer im Telefonbuch speichern
	Reihenfolge der Telefonbucheinträge
	Telefonbuch-Eintrag auswählen
	Mit Telefonbuch wählen
	Telefonbuch-Einträge verwalten
	Telefonbuch an ein anderes Mobilteil übertragen
	Angezeigte Nummer ins Telefonbuch übernehmen

	Telefonbuch der Basis
	Telefonbucheintrag erstellen
	Telefonbuch-Eintrag auswählen
	Mit Telefonbuch wählen
	Telefonbuch-Einträge verwalten


	Netz-Anrufbeantworter nutzen
	Nummer des Netz-Anrufbeantworters eintragen
	Neue Meldung des Netz-Anrufbeantworters annehmen
	Nachrichten anhören


	SOS-Funktion
	Ablauf
	SOS-Funktion einrichten
	Erstes Einrichten der SOS-Funktion
	SOS-Nummern ändern
	SOS-Nummern löschen
	SOS-Funktion ein-/ausschalten

	Notruf auslösen

	Weitere Funktionen
	Mobilteil als Wecker verwenden
	Wecker ein-/ausschalten
	Weckzeit einstellen
	Wecker Signal einstellen
	Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)

	Babyphone
	Babyphone aktivieren und einstellen
	Zielrufnummer ändern
	Babyphone deaktivieren/Alarm abbrechen

	Direktruf
	Taschenlampe
	Schutz vor unerwünschten Anrufen
	Zeitsteuerung
	Anonyme Anrufe


	Mobilteil einstellen
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Display-Sprache ändern
	Große Wählziffern einstellen
	Display-Beleuchtung ändern
	Automatische Rufannahme
	Gesprächslautstärke ändern
	Klingeltöne ändern
	Klingeltonlautstärke einstellen
	Klingeltonmelodie einstellen
	Klingelton aus-/einschalten
	Optisches Rufsignal ein-/ausschalten

	Hinweis-/Warntöne
	Hinweistöne ein-/ausschalten
	Akkuwarnton ein-/ausschalten
	Reichweitenwarnton ein-/ausschalten

	Namen des Mobilteils ändern
	Name einer Verbindung (Leitung) ändern
	Mobilteile einer Verbindung (Leitung) zuordnen
	Mehrfach-Anrufe zulassen/verhindern
	Intern zuschalten zulassen/verhindern
	Status der Verbindung anzeigen
	Mobilteil in den Lieferzustand zurücksetzen
	Firmware des Mobilteils aktualisieren

	Anhang
	Kundenservice & Hilfe
	Fragen und Antworten
	Garantie-Urkunde
	Haftungsausschluss


	Herstellerhinweise
	Zulassung
	Umwelt
	Umweltmanagementsystem
	Entsorgung

	Pflege
	Kontakt mit Flüssigkeit

	Technische Daten
	Akkus
	Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils
	Leistungsaufnahme des Mobilteils in Ladeschale
	Allgemeine technische Daten
	Schrifttabelle


	Stichwortverzeichnis

